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Das „Livre de Jostice et de Plet“ wurde zum ersten 
Male vollständig herausgegeben von Rapetti, mit einem kurzen, 
von Chabaille verfassten Glossar, Paris 1850. 

Ein Kapitel aus demselben, das die Ueberschrift trägt: 
De Paines ist schon früher von La Thaumassiere in den 
Coutumes von Beaumanoir mit veröffentlicht. Das Original- 
manuscript der uns vorliegenden Ausgabe befindet sich auf der 
Pariser Bibliothöque nationale unter Nr. 8407 — 3 (Lancelot 70). 

Bereits im Jahre 1835 hatte Professor Heinrich Klimrath 
in Freiburg den Plan gefasst, dasselbe zu veröffentlichen, doch 
überraschte ihn bei seinen bereits begonnenen Arbeiten der 
Tod, und so kam es, das Rapetti ver und Herausgeber 
dieses ersten Abdruckes wurde. 

Ueber die Person des Verfassers ist uns nichts bekannt, 
es lassen sich über dieselbe nur Vermuthungen aufstellen; 
vielleicht war er, wie Rapetti meint, Student und unterzog die 
auf der Universität gesammelten Notizen einer Ueberarbeitung; 
dafür spricht u. a. die von den Universitätslehrern gemachte 
Dreitheilung der Pandecten, die sich in unserem Werke wieder- 
findet, sowie dessen ganze übrige Anlage. 

Was die Fragen nach Entstehungszeit und Zusammen- 
setzung unseres Ms. betrifft, so verweisen wir auf die Aus- 
führungen in der Einleitung der uns vorliegenden Ausgabe. 
Nur über den Entstehungsort sind noch einige Worte hinzu- 
zufügen. Rapetti nimmt Orleans an und diese Annahme ist 
wohl begründet; Orleans war eine der bedeutendsten juristi- 
schen Hochschulen des Mittelalters , auf welcher man das 
römische Recht mit der grössten Liberalität commentirte und 
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zwar in der Volkssprache, während dies sonst lateinisch ge- 
schah; für Rapettis Annahme spricht ferner der Umstand, 
dass bei Anführung stadtrechtlicher Bestimmungen meist 
Orleans erwähnt wird, 20 mal, neben Rouen 9mal, Paris 6mal, 
Senlis 5mal, Compiögne, Cr&py, Mantes je 3mal, St. Quentin, 
St. Denis, Pontoise und La Rochelle je 2mal und endlich 
Etampes, le Mans, Vermandois, Bourges nur je einmal; ferner 
ist das Kapitel über die Strafen p. 277 bis 283 sowie das 
mit der Ueberschrift „de communs juigemenz“ von p. 283 bis 
incl. 285 den Coutumes d’Orliens mit nur geringen Ab- 
weichungen wörtlich entlehnt; diese Anciennes coutumes 
d’Orliens befinden sich ebenfalls auf der Pariser National- 
bibliothek, sind aber bisher noch nicht veröffentlicht und 
tragen die Signatur Nr. 14580 francais; sie enthalten nur 
86 Blätter bei der geringen Höhe von 72 und der Breite von 
55 mm. Die beiden genannten Abschnitte des Livre de Jostice 
umfassen die Blätter 25 bis 59 der Coutumes, also weit über 
_ ein Drittel. | 

Die Frage zn entscheiden, ob denn nun das Livre de 
Jostice et de Plet auch im dem Dialect von Orleans ge- 
schrieben, dürfte mit aller Bestimmtheit vorerst nicht leicht zu 
entscheiden sein; die eigenthümlichen Erscheinungen in den 
Coutumes finden sich zwar fast alle im Livre de Jostice wieder, 
umgekehrt aber bietet letzteres Formen, die wir in den Cou- 
tumes bei ihrem geringen Umfange vergeblich suchen. Üon- 
sequent ist übrigens keine der eigenthümlichen Erscheinungen 
durchgeführt, wie ein paar Beispiele zeigen werden; namentlich 
ist die-Orthographie sehr schwankend. Nfrz. eau finden wir 
als aue 63, 261) — aau 139, 27 — eau 139, 29 — iau 142, 
29 — hiau 142, 21 — eues 69, 4 —; ferner auf einer und 
derselben Seite preumere 14, 1 — prumere 14, 4 — premer 
14, 15 — neben Formen mit -ier und endlieh findet sich 
bau 60, 19. 30 — bal 90, 12 — ball 221, 11 — balle 58, 13 — 
bail 59, 15 — baill 221, 9 —; ein gleiches Schwanken zeigen 

die Coutumes. 


ı) Wir citiren nach Seiten und Zeilen der Rapetti’schen Ausgabe. 
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Die auffallendsten abweichenden Erscheinungen der beiden 
Texte dürften wir zunächst in der Verschiedenheit der Im- 
perfectendungen der 3. Pers. pl. finden; im Livre de Jostice 
haben wir -oient, -oent, -ient (-eent) und nur sehr selten -aient, 
welches die gewöhnliche Form der Coutumes ist; auch finden 
sich Formen wie palle, pallerons (neben solchen mit rl) im Livre 
de Jostice nicht, ebensowenig wie arne (asinum), das in den 
Coutumes zweimal vorkommt. 


Zahlreicher sind eigenthümliche Erscheinungen, in denen 
beide Texte übereinstimmen ; so möchten wir das Auftreten von 
a- für e- für eine characteristische Erscheinung des Dialects 
von Orleans ansehen, für die wir in den Coutumes wie im 
Livre de Jostice zahlreiche Beispiele finden, ohne dass jedoch 
die Formen mit e- ausgeschlossen sind, die vielmehr ‚oft auf 
derselben Seite neben jenen begegnen. 


Die Coutumes bieten: agardasmes — atremper —- da- 
chargent — dapit — dapisant — datorbera — atablisse — 
atouper — aforcie — apoante — achape —. 

Das Livre de Jostice: atablison 11, 10 — atablız 143, 
24 — amer 61, 6 (statt esmer, estimer) — acoilliez 59, 26 — 
62, 16 — aforceor 104, 11 — 328, 8 — atat 134, 17 — 
atoper 134, 10 — agart 136, 23 — agardera 287, 5 — agot 
139, 23 — 140, 1. 2. 3. 4 — atandu (= estendu) 142, 3 — 
atanche 148, 9 — achaeste 238, 1 — achaete 246, 12 — 
257, 22 — acheeste 257, 34 — achaugetes 240, 24 —. 


Auch a für einfaches e kommt in beiden Denkmälern vor: 


Coutumes: 1) für unbetontes e: avesque (nfrz. &vöque) — 
assil — anemis — escravice —. 2) für betontes e: charrate 
— plages (nfrz. pleige). 


Im Livre de Jostice: 1) für unbetontes e: adefice 107, 
10 — 321, 15 — 322, 19 — anemis 56, 14 — 67, 12 — 70, 
14 fi. — entarrer 80, 22. — 2) für betontes e: al (= elle) 
76, 17 — fame (nfrz. femme) 70, 11 — 132, 12 — 135, 
If — 


Eigenthümlich ist ferner beiden Mss. die Form bonnes 


u, 


für bornes die im Livre 149, 4. 5. 8. 12. 13. 14 ff.; — vor- 
kommt, auch als bones 150, 7 und als Verbum bonner 149, 4. 

Ausnahmslos stimmen beide Mss. ferner in dem Auf- 
treten des Hilfslautes — d — zwischen den Consonanten n —r 
überein (cfr. weiter unten Nr. 8). 


Coutumes: semondra — vendra, vendront (von venir) — 
retendrons — maindront — attaindre — graindre —. 


Livre de Jostice: Sämmtliche entspr. Formen des Perf., 
Fut. und Cond. von venir und tenir mit ihren Compositis, 
sowie semondre 84, 10 — 90, 31 — 99, 15 ff. — engendre 
94, 24 — remaindra, -ont, -oit 215, 29 — 214, 20 — 115,9 
— remaindre 196, 19 — attaindre 298, 13 — 306, 1 — con- 
traindra 112, 10 — mendre 282, 27 —. 


Ebenso tritt — p — zwischen m—n in beiden Texten 
fast ausnahmslos ein: 


Coutumes: dampne, condampne. 


Livre de Jostice: dampne 32, 6 — 94, 20 — 113, 12. 
16 ff. (aber damne 210, 22) — condampne 4, 19 — 77, 30 
— 87, 24 ff. — dampnent 22, 19. 20 — 23, 9 — dampnement 
106, 2 — 112, 23 — dampnacion 113, 2 — sollempne 38, 22 
— 77,30 — 193, 15 fi. — sollempnement 45, 21 — sollen- 
pnite 178, 8 —. 

Gemeinsam ist beiden Texten ferner ein principloses 
Schwanken von ent zu an und umgekehrt, wie wir bei den 
lautlichen Untersuchuugen genaner sehen werden (cfr. Nr. 6), 
sowie das Auftreten des einfachen e statt des diphthongischen 
ai (cfr. Nr. 18). 

Eigenthümlich ist endlich die Schreibung adefiece, die 
beiden Texten gemein ist (neben der mit einfachem ı). 

Bei einer eingehenderen lautlichen Untersuchung unseres 
Textes sind wir zu Resultaten gelangt, die wir im Folgenden 
in 30 Punkten dargestellt haben; soweit die Coutumes bei ihrer 
geringen räumlichen Ausdehnung Beispiele bieten, sind die- 
selben unten auf der betreffenden Seite angegeben. 

Wir möchten aber schon hier erwähnen, dass wir uns 
nicht wundern dürfen, wenn wir in einem Texte neben all’ 
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seiner dialektischen Eigenthünlichkeit auch auf Eigenthünlich- 
keiten anderer Dialekte stossen. In den meisten sprachlichen 
Zügen stimmt nach meinen Ermittelungen die Sprache von 
Orleans mit dem Francischen überein. Die bereits für Orleans 
erwähnten characteristischen Erscheinungen, sowie die lautl. 
und flex. Uebereinstimmung beider Texte, von denen einer 
im Dialect von Orleans geschrieben ist, berechtigt uns wohl 
zu der Annahme, dass auch das Livre de Jostice et de Plet 
in Orl&ans und vorwiegend in der dortigen Mundart ge- 
schrieben ist, 


Unser Text zeigt nun folgende eigenthümliche Erschei- 
nungen: 


1) c vor ursprünglichem (lat.) a .ist zu ch geworden: 
chastiement 4, 12 — chastie 280, 5 — champ 7, 16 — 
91,4 — 116, 8 fi. — champion 288, 12 — achateor 8, 
14 — 144, 21 — achater 117, 28 — achate subst. 125, 7 — 
126, 9 — achat 140, 8. 28 — 158, 18 — rachat 231, 7” — 
232, 6. 8. 11 ff. — deschargier 8, 20. 22. 24 — chätier 13, 3 
— 70, 11 — 121, 22 — changeor 98, 16 — 70, 8 — cha- 
pitre 21, 23 — 25, 1 — 39, 13 ff. — chatel 102, 4 — 126, 
17 — chasteaus 25, 25 — 45, 3 — chastellain 67, 15.21 — 
chätelerie 21, 26 — 22, 27 — seneschal 39, 9. 11 — chapeles 
64, 15 —  chapellain 47, 31 — 220, 11 — chaoir 48,6 — 
chandele 48, 15 — chaitivete 54, 18 — chacie 54, 21 — 218, 
25 — chartre 75, 17 — 198, 16. 17 fi. — chanter 80, 18 — 
195, 3 — chaable 104, 2 — 112, 17 — 279, 10 fi. — cochanz 
97, 14 — 312,29 — chalonge 128, 7. 20 — chalongeor 128, 
5 — char 134, 29 — 141, 26 — 148, 6 ff. — charnel 219, 
23 — charnelment 284, 2 — charrete 141, 4 — 142, 6.11 — 
charretier 136, 2 — charroi 141, 2 — 308, 13 — porchacie 


ad 1) in den Coutumes: changie, choses, chambellant, chamberier, 
chartre, charretes, marchaant, champ, change, marchandises, porchace, 
achape, char, charnement, chapitre und cause, incarnation und capital. 
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196, 11°— 214, 16 — charite 182, 25 — chastes 196, 29 — 
197, 3 — chaistivoison 247, 12 —. 

Dagegen findet sich c in lateinischen Lehnwörtern wie 
cause 4, 2 — 6, 12 — 6, 12ff. — neben chose 1, 10. 11. 13 
— 4, 2ff. und chouse 101, 5 — avocaz4, 2 — 102, 10.15 — 
neben avoquaz 102, 16. 22. 27. 29 — cas 83, 3 — 99,23 — 
131, 4 ff, neben quas 4, 16. 26 — 5, 4 — 6, 15 ff. — vicarie 
21, 14 — vacant 24, 19 — caucion 61, 15. 16 — 134, 1 fi. 
canon 102, 18, 20 — aber chanoine 40, 3 — 102, 16. 20 — 
incarnation 170, 9 — aber char, charnel etc. capital 250, 17 
— 283, 15. 16.17 —. 


2) c vor einem aus ursprünglichem a entstandenen e (i) 
oder ie ist ebenfalls ch: chevaliers 2, 2 — 8, 30 — 23, 
25 fl. — cheval 99, 3, A — 163, 26. 28 fi. — achete 
81, 23. 25 — 116, 15 — 163, 3 — acheteor 169, 1 — 
franchement 9, 3 — 54, 14 — 198, 19 — chenoines 17, 25 
— 23, 2— 24, 14 fl. — achever 32, 11 — 55, 22 — 88,18 
ff. — empechera 145, 6 — 181, 11 ff. — Blanche 14, 3 — 
sechier 64, 6 — seche 134, 11 — encerchier 130, 31 — 
escheer 118, 15 — 257, 23 — chemin 142, 3. 13 — 280, 35 
— chetel 157, 24 — 164, 1 — 168, 7. 23 — bacheler 188, 
26 — 213, 10 — 215, 10 — chestivoisons 227, 17. 27 — 
forche 282, 22 — vaiche 322, 8 — c ist geschrieben nur in 
peceor 320, 29 neben pecheors 64, 2 — und pechier 30, 17 
— 83, 15 ff. sowie in boce 293, 27 neben boche 293, 25. 


3) g vor ursprünglichem a ist geblieben in den Lehn- 
wörtern: obliga 41, 9 — obligation 62, 20 — 63, 16. fi. — 
legat 116, 1 — 204, 16 — regale 40, 4 — 235, 2. 34 — 
negative 305, 19 — sowie in heberga 181, 17 — es ist zu 
j geworden in: joiaus 71, 18 — und zu i geworden bezw. aus- 
gefallen ist es in: loial, desloial 2, 14 -- loiaute 1, 6 — loiau- 
ment 155, 8 — leal 127, 16 — 191,22 — leial 252, 8 — 
leaul 230, 17 — desleaus 198, 27 — 212, 32 — leaute 145, 


ad 2) in den Coutumes: chevalier, chemins, chevauche, chief, cheval, 
chevaux, ches, chevriaux, vaches. 
ad 3) nur real, roial, desleaus, 
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18 — 211, 31 — lealement 146, 17 — leaument 206, 10 — 
211, 26 — chateier 77.6 — 

g ist zu i geworden und mit dem vorhergehenden i zu 
einem einzigen i contrahirt in liez 51, 19 — und deslier 51, 19 —. 

4) g vor einem aus ursprünglichem a entstandenen e, 
(i) oder ie bleibt in longue 4, 11 — 262, 4. 5.7. 9. ff. longue- 
ment 72, 31 — 206, 8 — und wird zu dz in longe 6, 26 — 
longemant 9, 29 — obligie, oblige 120, 18. 20 — 162, 5 — 
273, 3 — oblige (sing. praes.) 106, 7 —. 

5) Für j anderer Mundarten zeigt unser Text bisweilen 
g, so in sergant 3, 24 — 19, 11 — 26, 18. 26 ff. daneben 
serjanz 121 3 — 135, 8 — 153, 22 — guig 104, 48 — sonst 
juige, einmal auch jujors 150, 13 — gugier 299, 26 — 
borgois 14, 30. 31 — 21, 6. 7 — 23, 14 fl. neben borjois 
11,21 — 5,3 — 3, 18 fl. — 

6) Der Uebergang von en« in ane ist in der Mitte und 
im Osten früher eingetreten als im Norden und Westen; daher 
lässt das Normannische das e vor n nicht in a übergehen, 
wie namentlich das Francische und Lothringische; nur in 
Participien hat es -ent oft durch -ant ersetzt. cf. Suchier, 
Reimpredigt p. 69. Unser Text zeigt ein buntes Schwanken 
von ent zu anC und umgekehrt; einige von den sich zahlreich 
findenden Beispielen mögen genügen: 

premieremant 1, 2 — premierement 7, 3 — 9, 21. 

solemant 1, 8 — 3, 10 — solement 19, 4. — 

commencemant 3, 27 — 4, 1. — 

commencement 5, 1 -- 7,8. — 

commancement 7, 8. — | 

jugemant 8, 8 — 11, 25 — jugement 6, 29 — 7, 19. — 

sentance 14, 1 — santance 41, 7 — sentence 16, 14. — 


ad 4) in den Coutumes: gelines. 

ad 5) sergent, getee, sougiez, il geuee. 

ad 6) tans, tens — prendra, prent, prant — volente, volante — amande, 
amendera — rande, rendre — seulemant, seulement — deffant, deffent — 
tricheressemant, tricheressement — presentemant, presentement — sanz, 
senz prep — haranc, harence — il antre — revandent, vendent — ancesseurs, 
encesseurs etc. 
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esperance 83, 14 — esperence 132, 19. — 

paranz 10, 6 — parenz 15. 20. 22. — 

deffant 10, 19 — deffent 4, 14 — 6, 8. — 

san (dtsch. Sinn) 10, 22 — sen 10, 9. — 

prandre 12, 24 — 16, 3 — prendre 4, 21. — 

mancion 13, 20 — 21, 7 — mention 13, 23 — 14, 4. — 

lonctans 21, 25 — lonctens 8, 4. — 

antan 60, 4 — entan 127, 23 — enten 14, 23. — 

sovant 4, 17 — sovent 4, 27. — | | 

anfanz 169, 17 — enfanz 127, 14 — ele enfente 54, 
21 —. 

il viant 142, 23 — 144, 8 — il vient 143, 11 fi. — 

mandement 162, 8. 9. 13. 15 fi. — 

mendemant 162, 10. 11 — 163, 30 — 

mandemant 163, 15. etc. 

fussant 10, 27 — sonst fussent. — 


7) Isolirtes t ist geschwunden allgemein im Perf. (und 
Part.) nach i: ofri 7, 15 — 98, 17 — respondi 9, 2 — 
24, 15 — 3, 21 fi. entendi 26, 11 — deffendi 82, 9 — 
194, 15 — 209, 7 — franchi 115, 9 — vendi 118, 13 — 
159, 4 — 197, 27 fi. — rendi 118, 16 — departi 181,5 — 
182, 28 — consenti 184, 3 — parti 187, 28 — sofri 202, 24 
— 312, 27 — norri 210, 3 — assailli 289, 7 — ovri 292, 25 
— feri 306, 7; eine Ausnahme machen: defendit 199, 28 — 
208, 21 — tolit 220, 2 — morit 255, 31 — establit part. 
332, 17 — eslit subst 35, I — 

t hat sich ferner erhalten, wenn es durch s gestützt 
wurde wie in prist 190, 19.20 — fist 7, 14 — vendist 309, 23 ff. 


Nach u ist t geblieben im Perf. mit Ausnahme von fu 
11, 17 — 2%, 25. 26 — 27, 8 ff. neben häufigeren fut (und 
fust 218, 4 — 309, 11 —) und im Substantivum salut 
331, 3 neben salu 8, 6 — 29, 9 — 112, 23 ff. und vertu 
4,19 — 314, 25 — 

t ist endlich geblieben in den Participien plediet 19, 7 
travailliet 19, 22 — deshonoret 44, 17 — forciet 147, 11 — 
sonst finden wir & oder ie. 


a "AO, 


8) Ausnahmslos treten in unserem Texte die Hilfslaute 
d und b zwischen den Consonantengruppen 1—r, n—r,m—| 
ein, auch wo } vocalisirt oder ausgelassen wurde; eine im 
Francischen und Normannischen ganz gewöhnliche Erscheinung. 


1—r: vodroi 166, 9 — voudras 3, 12 voudra 8, 12 — 
25, 3 — 62, 8 fi. — vodront 69, 10 — vondroit 5, 23 — 
32, 6 — voudrent 26, 9 — 38, 3 — vaudra 77, 14 — 
vaudront 177, 16 — faudra 137, 9. — 


n—r: vindra 83, 27 — vendra 95, 7. 17 — vendront 
95, 4 — 152, 10 — vendroit 95, 28 — vindrent 32, 24 — 
39, 6 — 60, 1 fi. — viendrent 203, 27 convindra 72, 14 — 
89, 25 — 128, 12 ff. — revandra 128, 28 — tindra 89, 30 
— tiendra 128, 15 — tendra 216,17 — 243,13 — tendront 
6, 19 — tendroit 41, 22 — tendroient-40, 18 — tindrent 27, 
21.31 — 47, 19 — retendra 91, 30 — 216, 15 — contendront 
228, 7 — semondre 90, 31 — 84, 10 — 99, 15 ff. — en- 
gendre 94, 24 — remoindre 180, 29 — 190, 12 — remaindra 
215, 29 — 242, 12 — 309, 11 — remaindrout 214, 20 — 
remaindroit 115, 9 — attaindre 298, 13 — 306, 1 — con- 
traindre 112, 10 — mendre 282, 27. 


m-—1: semblables 5,5 — 7, 9 — 127 32 ff. — sem- 
blant 71, 23 — 82, 27 — 225, 3 — semblance 225, 26 — 
328, 16 — semblent 3 pl. praes. 164, 10 — assenblerent 25, 
16 — assemble 167, 28 — 220, 7 — 281, 3 — assemblement 
213, 9 — ensemble 33, 19 — 94, 21 — 109, 3 ff. 

9) l oder I ist hinter langem i vor flexivischem e aus- 
gefallen in gentis 66, 13. 16 — peris 136, 26 — fıs, fiz 55, 
7.10 — 56, 20 fl. — ; dies ist eine im Francischen und Nor- 
mannischen und auch in den östlichen Mundarten häufige Er- 
scheinung. 


Daneben findet sich in unserm Text noch filz 43, 5 — 
59, 24 — 81, 22 fi. — vils 17,1.9 —. 


ad 8) vodront, semondra, vendra, vendront, retendrons, maindront 
tataindre, graindre, semblables, semblance. 
ad 9) filz und fiz je zweimal. 


ir 14: 


10) Gedecktes 1 hinter offnem o gab durch Auflösung 
den Diphthong ou oder auch einfaches o; 1) dl: viout 78, 16 -- 
97, 22 — viot 79, 3 —; 2) öl: sous, sos 248, 15. 17 (solidus) 
— fos 84, 22 — ferner vodroi 166, 9 — voudras 3, 12 — 
voudra 8, 12 — 25, 3 — 62, 9 fl. — vodrout 69, 10 — vou- 
droit 5, 23 — 32, 6 — voudrent 26, 9 — 38, 3 —. 

Unser Text vocalisirt gedecktes 1 meist auch hinter den 
übrigen Vocalen, eine Erscheinung, die sich seit dem 12. saec, 
zeigt; der Osten dagegen, von Lüttich bis Burgund, pflegt es 
hier auszustossen; als Beispiele führen wir hierfür an: tes 7, 
20 — 17,5 — 59, 25 ff. — ties 278, 11 und ites 56, 9 — 
ques 106, 10 — as (=a les) 9, 23 — 10, 3.4 — 15, 1fl. — 
nus 10, 8 — 29, 5 — 30, 4 fl. — natures 79, 22 — 80, 26 — 
140, 17ff. — acun 84, 24 — acune 92, 22 — tenpores 212, 
16 — esperites 212, 16 —. 

l ist dagegen geschrieben in: cels 5, 14 — 7,23 — 8, 
15 ff. — telz 7, 29 — vels 8, 238 — velt 171, 1 — 180, 22 
— 181, 6 fi. — vils (vilis) 17, 1.9 — mult 21, 24 — 24, 33 
— moult 34, 15 — 46, 23 — 236, 14 — sols (solidus) 69 
3.4 — 99, 4 — 100, 28 ff. — malfet 85, 13 —. Eigen- 
thümlich ist unserem Texte die Schreibung prevolz 68, 25 — 
77, 8. 24 — 82, 11fi. — für lat. praepositum neben prevost, 
z. B. 282, 14 —. | | 

11) Lateinisch ılle und ıle wird im Livre de Jostice zu 
eaus oder aus neben els resp. eus; zu nennen sind aus (illos) 
59, 7 — ceaus 57, 6 — 65,13 — 101, 26 fi. — auch ceaux 
69, 11 — cels 59, 7.3.23 — 7, 1.2 ff. — auch celx 60, 
13 — 69, 23 — 98, 6 fi. — und ceus 127, 31 — 264, 5 — 
277, 22 ff. — und endlich auf ıle zurückzuführen ist consauz 
116, 26 — Lateinisch elle giebt iaus und eaus z. B. oseaus 
2, 4 oisiaus 322, 4 — chasteaus 25, 15 — 45,3 — chastiaus 
218, 2, 3.5.6 — 240,2 — Beaumont 115, 5 — apiaut 82, 9 


ad 10) Die Coutumes zeigen: viaut, veut, sous, vodra, vodrout; — 
nus, a8; — ceuls, euls, mieulz, malfesanz. 

ad 11) Die Coutumes liefern für ille folgende Beispiele: ceus, ceuls, 
cieux, iceulz, euls und auf &Je gehen zurück poreiaus, noviaux, noveaux, 
maqueriaux, maquereaux; touniaux, touneaux, 


= Ih, 


— aigneaus 135, 238 — ruissiaus 143, 11. 13 — veaus 171, 25 
(vitellum) — meseaus 196, 27 — 206, 19 — noviaus 238, 31 
— noviaute 217, 3 — bordeaus 317, 34 — ferner: apeau 
15, 12 — 16, 12 — 18, 16 ff. — apiau 18, 4 — 37, 26 — 
38, 16 fl. — rapeau 20, 7 — rapiau 30, 21 — biau 288, 20 
— 292, 12 — 301, 5 — beau 303, 22. — 

12) o, das lat. ö entspricht, hat sich in einer Reihe von 
Beispielen erhalten, neben ue und eu: volent 5,17 -— 275,16 
— neben veulent 12, 3 — pot 138, 5 — 140, 14, 26 fi. — 
neben puet 14, 25 — 15, 15. 27 ff. — peut 156, 21 — trove 
58, 12. 20 — 72,3 — 110, 20 ff. — retrove 6, 15 — neben 
trueve 72, 25 — 73,18 — 83, 3 fe — la prove 9, 1 — 
100, 22 — 101. 2 fi. — neben prueve 91, 7 — 126, 15 — 
preuve 63, 1 — mobles 13, 1. 11 — 99, 14 — 135, 1 ff. — 
neben muebles 217 12 — meubles 88, 16 — 131, 19 — 
moebles 105, 22 — 286, 6 — movent 94, 24 — move 265, 4 
neben muevent 242, 21 — demore 33, 16 — 247, 18 — de- 
morent 80, 5 — neben demuere 166, 27 — il mort 61,19 — 
171, 18 -— 196, 24 ff. — neben muert 75, 13 — 87, 20 — 
110, 14 fl. — meurt 123, 34 — bos 135, 21. 32 — 171, 9 
— neben buef 141, 16 — 322, 8 — und bues 171,8 — voc 
248, 15 — avoc 251, 15 — 252, 6 avoques 317, 19 — nove 
260, 1 — 264, 1 — 275, 15. — 

13) e anstatt und neben dem sonst üblichen ie zeigt 
eine solche Menge von Worten, dass einige wenige Beispiele 
genügen mögen: premer 14, 15 — 23, 2 — 5, 15 fl. — 
premiers 53, 27 — ert 26, 29 — 28, 15 — 31, 3 ff. neben 
iert 26, 24 — 37, 20 — 42, 13 — volenters 4, 5 — neben 
volentiers 4,5 — moite 38, 19 — metie 56, 25 — paer 84, 2 
— paier 46, 23 — 83, 16 — loer 104, 8. 27 — loier 50, 7 
— leu 3, 21 — 8, 31 — neben lieu 148, 14 — 277,25 — 
ben 60, 20 — .neben bien 50, 1 — 51, 25 — matere 60, 22 
neben matiere, segre 66, 18 neben siegre 58, 20 — perres 


ad 12) Coutumes zeigen hier meist eu; domore, lor und prove aus- 
genommen; sonst meubles, mueubles, il MreuNen il seuffre (soffreront), neuve, 
Neufville, bueus, il j(g)eue, l’euvre. 

ad 13) ert, premer, estable, chargee etc. 


63, 27 neben Pierres 13, 16 — 20, 29 — ie statt e zeigen 
rient (rend) 29, 17 — und volentie 44, 18 — sowie loie (von 
loer-laudare) 42, 15. — 

14) i statt ie (e) zeigt unser Text in folgenden Beispielen: 
retindra 91, 30 — convindra 128, 12 — vindra 236, 20 — 
vint, pres. 2, 18 — 95, 9. 15 — 210, 20 fi. — vigne 108, 13 
— giter 160, 3. 4. 5. 6. 8 — iglise 164, 23. 24 — Eistine 
305, 7 — murtrir 307, 3 — matire 310, 23 — 326, 10 — 
Compigne 34, 22 — rigle 213, 8. 29 — 217, 27 —. 

15) c vor lateinisch e oder iund t vor lat. i + voc werden 
im Altfranz, zu c (später zu s); so ziemlich allgemein in unserm 
Texte; einige Beispiele mögen auch hier genügen: cels 1,5 — 5, 
14 — cele 6,29 — ce 1, 7 — 2, 21 — celui 1, 2 — 2,9. 10 — 
qu’il face 2, 13. 15 — 3, 20 — 9, 7 — facent 9, 14 — 14, 
20 — ceste 2, 18 — cest 2, 24 — 6, 15 fi. — princes 3, 2 — 
5,2 — cl 5,4 — 7, 1fi. — cele 13, 9 — cestui 16, 29, — 
benefice 17, 31 etc.; ferner raison 3, 7 — 5, 13 — 6, 5fl. — 
jostise 3, 9 — jostice 13, 15 — sentence 5, 4 — 16, 14 — 
juridicion 5, 9 — 15, 20. 29 — sennefiance 8, 13 — 10,23 — 
alienacions 11, 11. 13 — indulgence 13, 19 — ma(e)ncion 13, 
30 — 14, 4. 27 — 16, 26. 31 fl. — neben mention 14, 14 
29 — 15, 8. 13 etc. 

Ausgenommen sind: chil 38, 8 — forchiez 96, 12 — 
ferner constitution 10, 11 — mention 14, 14. 29 — 15, 8. 13 
— 17, 19 fi. — eslection 37, 7. 10 — 32, 1. 3. 12 ff. — ju- 
ridiction 52, 30. 31 — 53, 25 — 71,7 ff. — conduction 56, 
31. 32 — 66, 29 — 89, 30.32 — replication 127,19 — excep- 
tion 122, 2 — incarnation 170, 9 — complexion 207, 7 — und 
solaz 59, 7” — 

16) Wo in der 3. pl. Ind. perfecti s und r zusammen- 
traf, entstand im Normannischen und Francischen, grade wie 
im Livre de Jostice, die Lautgruppe — str —, Wir führen an: 


ad 14) Nur gitez und yglise; ferner adefiece, crieme, diemanche. 

ad 15) Die Coutumes schliessen sich hier dem Livre vollständig an 
und sind als einzige Ausnahmen zu nennen die Lehnwörter: incarnation, 
action, conspiration und exception. 

ad 16) bietet sich kein Beispiel. 


in A pe 


distrent 8, 21 — 15, 2 — 23, 31 ff. pristrent 23, 14 — 255, 
31 — quistrent 48, 16. 22 — requistrent 26, 10. 19 — 35, 
30 — 37, 8 ff. conquistrent 256, 1 — mistrent 30, 20 — 34, 
32 — 35, 15 ff. — promistrent 30, 20 — daneben finden sich: 
mitrent 150, 13 — ditrent 159, 5 — requitrent 330, 21 — und 
firent 179, 5 — 181, 4 — 184,28 fi. — 


17) s inendungsbetonten Perfectformen zwischen Vocalen 
ist frühe geschwunden im Normannischen, hat sich aber noch 
während des 13. Jahrh. im Picardischen erhalten; unserm Texte 
fehlt dies s: preis 89, 28 — prist 171, 26 — 174, 19 — 178, 
4 fl. — feisses 163, 6. 11 — feist 27, 21 — 37, 7 — 38, 
14 ff. — fist 158, 16 — 166, 7 — 193, 2 ff. — feissiens 164, 
11 — feissent 34, 11 — 44,7 — meist 164, 13 — mist 165, 
4 — 116, 6 — 184, 10 ff. deist (dixit) 200, 19 — dist 36, 
9 — 43, 21 — ocist 238, 18 — Eine Ausnahme macht: reque- 
sirent 46, 332 — 


18) Der Diphthong ei war einmal allen französischen 
Mundarten gemein; die der Mitte und des Ostens haben ihn, 
ausser vor n, in oi übergehen lassen. Suchier Grdrss. p. 600. 
Unser Text zeigt hier oi neben ei und andern Vocalen, z. B.: 
rois 8, 23. 26 — 10, 1. 31 — 11, 10 21. 23 ff. — neben reis 
11,9 — 12,16 — 14, 19 f. — droit 1,5 — 18, 7 — 21, 
9 — droiture 231, 11. 16 — neben dreit 11, 4 — 18,6 — 
24, 16 — dreiture 230, 14 — und dret 7, 17 — borgois 11, 
21 — 15, 3 — 25, 18 — neben borgeis 11, 23. 24 — roison 
24, 2 — roisonable 53, 22 — neben raison 3, 7 — 5, 13 — 
6, 5 ff. reison 5, 10. 21. 22 — und reson 14, 25 — 24, 2 — 
Pontoise 26, 19 — 37, 7 — neben Ponteise 26, 22 — und 
Pontaisse 26, 30 — voisin 141, 19 — neben veison 141, 17 
201, 25 — 199, 16 — vesin 204, 9 — Francois 178, 2 — 
moisme (wohl dreisilbig) 133, 15 — 146, 24 — 248, 26 — 
neben meisme 133, 17 — 141, 14. 15 — 248, 30 — 


ad 17) Die Coutumes zeigen hier nur die Formen: feismes, fist ocist. 


ad 18) rois, frois, je ım’an vois, soigle; — aber nur Franceis; — 
amoine, amoinent, remoint, poine, avoine; — fere, fet, forfet, meson, pales, 
trete, villenie aber villainement. 
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Auch vor n sowie vor ] und ] zeigt unser Text häufig 
oi, so in; consoil 4, 11 — 8, 19 — 48, 22 ff.— neben conseil 
26, 14 - 48, 16. 17. 21 ff. — consel 12, 23 — 34, 5 — so- 
loil 139, 20 — soleil 97, 14 — solel 97, 13 — fontoine 142, 
26 — 143, 15. 19 — neben fontaine 143, 11. 12 — 267, 3. 
4.5 — fonteine 147, 14 — 267, 10 — fontene 142, 24 — 
267, 8 — moine 145, 8 — 161, 10 — 124, 7 — remoint 143, 
28 — moinent 71, 10 — 124, 3 — remoindra 136, 20 — mer- 
voille 247, 11 — emervoille 121, 20 — neben merveille 211, 
30 — moins 38, 18 — 177, 4 — neben meins 26, 31 — 29, 
30 — 37, 4 — und mains 95, 18 — auroilles 298, 10 — 
ploint 168, 14 — neben pleint 171, 31 — 175,17 — und 
plaint 148, 15 — 149, 11 — poine 21,1 — 51,1. 16 — 73, 
11. 20 — neben peine 79. 25 — 80, 5 — 82, 20 — paine 
1,8 — 25,5 — 73,9 ff. — und pene 14, 13. 16 —. 

Auch für aı anderer Mundarten, sowie auch für andere 
Vocale finden wir oi: commoinciez 129, 28 — 137, 8 — 143, 
16 — commoincement 162, 17 — 192, 12 — accompoigner 
142, 283 — 143, 8 — compoignons 153, 23 — 150, 14. 17 — 
compoignie 167, 21. 22 ff. — poier (payer) 156, 31 — poie 
157, 24 — poiement 271, 21 — avointure 160, 9 — certoin 
170, 25 — 248, 23 — remoindre 180, 29 — 190, 12 — 
mointes 230, 14 — coissine 232, 26 — coisin 233, 19 21 — 
coissinance 233,20— demoine 238, 13 — mointenant 249, 26 —. 

Auch einfaches e findet sich statt dieses ai, also in einer 
Zeit, wo picardisches ai mit diphthongischer Aussprache noch 
streng von der einfachen Schreibung mit e getrennt war: cfr. 
Suchier Auc. 60, 8 — meres 12, 5 — 13, 24. 25 — für maires 
27,8 — pene 14, 13. 14 — averseres 14, 13 — 38, 3 — 
traveller 17, 7 — netre 22, 8 — vencu 53, 12, 15 — mesons 
123, 21 — 127, 4 — les metres 120, 19 — 121, 1 — 123, 
21 — necessere 121, 25.— j’e 125, 5 fi. — set 106, 7 — 157, 
6ff. — sevet 26, 6 — avet 11, 23 — 14, 22 — 16, 1.2 fi. 
etc. — lesse 119, 23 — fere 45, 11 — fet 44, 14 — forfet 
44, 12. 13. — afere 48, 24 —. Umgekehrt haben wir ai (ei) 
statt e in: airor (erreur) 77, 14 — plaige (nfrz. plöge) 117, 
18 — reigle 218, 7 —. 
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19) Nach Suchier Grdrss. p. 600 pflegte der Diplithong 
ei in Orleans und einem noch weiter reichenden Gebiete vor 
r bewahrt zu bleiben und wohl in ai oder a nicht aber in oi 
überzugehen ; unser Text bietet die folgenden Beisgiele: mo- 
veir 18, 31 — und mouver 80, 18 — poeir 36, 28 — 52, 24 
— neben poer 9, 18 — 15, 4 — 20, 3 fi. — pouer 45,1 — 
pover 28, 9. 19 — sonst pooir 5, 16 — 26, 12. 13. 17 — 
30,12 ff. — aver 9, 4 — 105, 30 — 206,26 — avoier 161, 20 
sonst avoir, (das auch einmal für avoer (adopter) steht 61, 6. 22); 
voer 57,6 — 81, 3 — 135, 6. 12 — voier 124, 1 — 157, 5 
— 255, 12 fl, — veer 136, 1 — porvoer 330, 28 — porver 
45, 6 — sonst voir, vooir und veoir 7,4 -- 9, 28 — 61, 9 
fi. — saver 16, 29 — savoir 65, 3 ff. — apersever 146, 10 
— remaner 186, 13 — sonst remanoir 186, 21 daneben noch 
remaindre 196, 19 — chaer 257, 22 — sonst chaoıir. 

20) Franz. betontes a ging vor g, ch, scharfem Sibilant 
nnd ü zu ai (auch im Nebentone) über und zwar regelmässig 
in Burgund, vereinzelt anch in der Picardie. Förster Cher. 
XXXIL domaige 7, 29 — gaige 90, 28 — 151, 16 — 
153, 21 ff. — usaige 129, 9 — 132, 23 — 133, 19 — vilenaiges 
153, 29 —- passaige 314, 12 — estrainge 33, 27 — 34, 2 — 
130, 4 ff. — gaigne 115, 12 — 118, 8 — 168, 11 f. — 
gaignent 114, 16 — 141, 16 — compainz 140, 14 — 143, 4 
— longtaing 133, 23 — je praing 121, 11 — 319, 27. 30 — 
remaigne 183, 4 — 193, 21 — chapelain 220, 11 — vaiche 
322, 8 — im Nebenton: compaignee 12, 14 — 55, 4 — 
acompaigniez 302, 19 — compaignie 28, 25 — WW 19 — 
117, 19 f#. — compaignon 48, 16 — 140, 8. 16 — gaigner 
117,28 — 119,26 — 144,27 — gaignoit 149, 13 — gaignage 
149, 14 - gaignerres 270, 16 — avainture 122, 19 — avain- 
turiers 121, 17.21 — aigneaus 135, 28 — grainier 148, 1 — neben 
all diesen Formen finden sich auch solche mit einfachem a. 

21) Auch a statt ai zeigt unser Text vereinzelt, so in: 


Zu 19) bieten die Contumes nur mover; sonst Formen auf oir. 
ad 20) Contumes zeigen stets -- age, paage, heritage, domage, (do- 
mache); sonst compaignie, compaigne, paigniaux, aignelins: — 
21) meniere: 
9% 
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sent (denn ent = ant in unserm Text) 64, 24. 25 — sonst 
saint 64, 22. 31 — 65, 3.5 fl. — li annez 67, 2 — 159, 4 
neben ainznez 221, 17. 18 — 232, 27 — plante 152, 2 
(planctum) — paer 83.2 — paez 46, 27 - 79,21 fl. — 
paera 58, 13 wo mit dem ı der Endung zugleich das von ai 
geschwunden ist; — larroit 111, 30 — montaigne 283, 14 — 
dass sich auch a für einfaches e findet, ist oben (p. 7) ge- 
zeigt; umgekehrt tritt e für a ein, in: porchecie 195, 16 — 
benni 214, 6 — meneire 242, 3 — und chescuns 135, 6 — 
289, 14. — 

22) Der Diphthong ou ist theils als ou theils als ou 
aufzufassen. Es ist die Frage, in wie weit ou überhaupt noch 
diphthongisch ist. ou haben wir in: pou 26, 14 — 28, 24 — 
36, 3.5. 11 ff. — neben po 38, 10 — 71,7 — 218, 28 — und 
poi 111, 23 — 121, 3 — 358, 22 — dagegen ou in: dous 
94, 21 — daneben dos 226, 9 — und deus (x) 7,14 — 
11, 18 — 32, 23 ff, — nevou 59, 24 — 66, 9 — 205, 7 — 
daneben nevoz 225, 18 — 226, 4 — 227, 4 sonst neveu 
60, 17.18 — 62, 18. 23 — 66, 7 ff. — soulement 40, 1 — 
daneben solemant 55, 36 — 59, 15 — und seulement 46, 17 
— 61,2 — 62, 21 fi. — demoura 247, 15. 16 — neben 
demore 247, 18 — und demorent 180, 5 — ferner kommen 
Formen vor, wie: ot 26, 21 — 35, 31 fi. — orent 14, 31 — 
27, 20 — 377, 20 fi. — sot 32, 27 — 35, 22 — 44,8 fl. — 
sorent 245, 16. 18 — pot 33,29 — 138, 5 — 140, 14. 26 fi, 
— porent 245, 16. 17. — 

Die latein. Endungen — orem und — osum finden sich 
sowohl als — or, — os wie auch als — eur, — eus; lat, — 
orem: guoverneor 120, 18 — avoeor 61, 19. 20 — meillor 175, 
— 43, 16 — creator 215, 30 — joeor 122, 28 — clamor 
278, 27 — 279, 4 — eliseors 36, 23 — 39, 4 — 40, 27 ft. 
— plusior 38, 11 — procurator 48, 30 -- quenessor 42,7. 8. 
— denunceor 42, 10 — contrediseor 41, 5 — greignor 119, 


ad 22.) In den Contumes haben wir meist eu; ausgenommen sind de- 
more in seinen verschiedenen Formen sowie prove orent und po, 
Für lat. orem, — osum zeigen die Contumes äusschliesslich Formen 


auf — eur, — eus; 


acheteor 169, — vendeor 16%, — seignors 286, 17 daneben: 
avoueur 61, 14 — 62, 21 — clameur 279, 13. 14 — eliseur 
44, 24 — fornicateur 280, 5 — graigneur 283, 12 — seigneur 
285, 30 — 286, 2 — encesseurs 286, 4 — lat. osum: religios 
63, 7 — 64, 22. 26 — 132, 7 ff. — precioses 63, 27 — 
doutouse 5, 18 — maliciosement 25, 14 — gloriose 280,7 — 
merveillos 195, 24 — neben religieus 64, 29. 30 — otrageus 
72, 17 — doteus 105, 5 — 235, 10.fl. — malicieux 114, 16 
— perilleuse 108, 9 — soupeceneus 36, 13. — 


23) Nur drei Beispiele bietet unser Text für die Ent- 
wickelung von i und ui aus den Triphthongen iei und uei in: 
li 169, 12 — lit 60, 1 — 253, 25 — und nuiz 281, 19 —. 

24) Inlautendes — e — vor folgendem Vokal hat sich 
erhalten in folgenden Fällen: teneure 13, 23 — 64, I — %, 
7f. — teneoire 63, 20 — esleu 28, 3. 17. 18. 21 — 30, 11 
— 31. 3fl. — esleurent 28, 16 — (chäteier 77, 6) — veoir 
71, 26 — veu 110, 9 — 116, 15 — 294, 23 — porveoir 72, 
28 — 77, 2 — porveu 30, 22 — coneust 13, 18 -- coneu 118, 
T— 134, 1 — queneu 244, 24 — 301, 30 — peussent 31, 
27 — 36, 26 — deussent 47, 31 -—- esmeuz 76, 22 — mar- 
cheant 56, 17 — 70, 9 — froiseure 97, 4 — armeure 128, 4 
rumpeure 206, 13 — deu 144, 15 -- beu 267, 10 — seu 294, 
23 — (beneiz 179, 8 — 220, 15 — beneicon 184, 23 — 220, 
22 —) bleceure 292, 1 u. s. w. Ferner in deceu 4, 4 — aper- 
ceu 4, 9 — receu 121, 15 — 172, 4 — 200, 20fl. — con- 
ceuz 249, 12 — 250,8 — u. s. w. | 

25) Das dem aus lat. freiem a entstandenen betonten e 
nachklingende i ist weit verbreitet, unser Text zeigt nur volentei 
11, 14 — loeiz 288, 14 — nnd apaieiz 322, 4 —; dies i findet 
sich auch hinter den übrigen Vocalen: ancieine 64, 12 — 
acuise 112, 35 — refuise 133, 4 — 182,5 — juiges 75, 1— 
79, 24 — 80, 14 fi. juigier 102, 1 — 125, 1 fl. — juigemanz 


ad 23) Die Contumes bieten nur nuiz. 

ad 24) aveons, defeons, saveons, als 1. Pers. Praes. ind. neben Formen 
ohue — e —: seur seurprant, cogneu, receussent —. 

ad 25) jouige und juige, juigemanz —. 
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124, 4 — 125, 1 146, 9. 13 — reconnuit 20, 31 — requenuit 
26,3 — poit 220, 3 — aveinture 277, 27 —. 

26) t (d) + s und st + s werden im altfranz. allgemein 
zu z, so auch im Livre de Jostice; s zeigen nur folgende For- 
men: etablissemens 11, 12° — contens 15, 30 — 32, 23 — 
aparissans 42, 17 — presens 43, 15 — 45, 24 — 61,28 — 
enfens 49, 2 — mors 62, 14. 25 — haus 66, 12 — avoquas 
72, 23 — quars 80, 13 — gens 119, 28 — 137, 11 — drois 
131, 28 — agos 140. 1 — fruis 270, 15 — cest + s und 
cist + s sind zu ces 61, 3 und cis 324, 1. 2 geworden, und 
t ist geschrieben in cents 170, 90 — und droitz 183, 10 —. 

27) Lateinische Worte auf Vocal + x haben das c ihrer 
Accusativendung -cem in den altfranzösischen Mundarten meist 
in z verwandelt cfr. Suchier Auc. p.61, 10 —; wir finden: voiz 
47, 25. 27 — 280, 7 — feiz 12, 1 — foiz 18, 18 — 19, 20 
— 48, 2 ff. — berbiz 297, 8 — neben berbis 135, 26 — 297,8 — 

28) — ni — für n findet sich in: gaanies 271, 14 — linie‘ 
257, 19 — esparniez 305, 24. 

29) Häufig ist in unserem Texte Consonantenverdoppelung, 
namentlich des s, z. B. in: prisse (pprt. fem.) 56. 14 — usser 
19, 28 — usse 129, 24 — dissons (pres) 130, 19 — deffensse 
153, 5 — 290, 26 — 291, 7. 26 ff. panssa 163, 28 — esposser 
185, 27 — espossalles 202, 19. 27 — 211, 26 — esposse 202, 
24 — excusse 186, 25 — einssi 214, 16 — coissine 232, 26 
— coissinance 233, 20 — responsse 270, 8. 12 — 288, 2 — 
304, 23 — marchandisses 273, 10 — 320, 23 — arsse (fem. 
des pprt. von ardre) 2,80 2 — assisses 312, 18. 20 — oissel 
320, 18 — 322, 12 — versse 321, 18 —; ferner painne 277, 
19 — 284, 20. 27 — (metaill 283, 19 —) essill 283, 7— 279, 
31 — 284, 33 — consoill 250, 9. 11. 27 — doumainnes 286, 
4 — fill 284, 17 — ellire 37, 4 — voill 271, 30 —. 

ad 26) Auch dieCoutumes lassen mit nur wenigen Ausnahmen t + s und 
st + sin z übergehen ; die Ausnahmen sind: gens, contrains, fes, sowie palatz —. 

ad 27) voiz, croiz, berbiz, foiz neben fois —. 

ad 29) (metaill), palles, assil, oylle, toill. — Anmerkung: In Bezug 


auf die Flexion weichen die Coutumes so wenig vom Livre de Jostice ab, 
dass wir nur diese Abweichungen angeben werden. 


Die Flexion im Livre de Jostice et de Plet. 


I. Declination der Substantiva: 


Die zweite Declination der Masculina hat ım Altfranzö- 
sischen, als die umfangreichste, und weil sie als Typus der männ- 
lichen Declination überhaupt aufgefasst wurde, die übrigen Decli- 
nationen beeinflusst, und wo Neubildungen auftreten, passen 
sich diese meist der 2. Declination der Masculina an. cfr. 
Suchier, Grdrss. p. 621. | 

Der Einfluss der 2. Decl. der Masc. zeigt sich im Auf- 
treten des flexivischen — s im Nom. sing. 

In der 1. Decl. der Feminia nur in: umbres 139, 19 — 
detes 275,8 —. 

In der 2. Decl. in: raisons 3,7 — 67, 13 — 277, 24 fl. — 
lois 4, 11 — 7, 15 ff. — alienacions 11, 11 — postulacions 
26, 5 — ellections 28, 22 — 31, 19. 20 — 32,3 fl. — citez 
45, 3 — riens 55, 6 — 60, 22 — 63,1 fl. — nur einmal 
rien 192, 4 — condicions 56, 15 — juridictions 76, 19 — 
contes 236, 7 — possessions 246, 11 —. 

In der 3. Decl. nur in: serors 225, 10 — 226,6 — 
227,1 fl. — 

Die erste Feminindeclination hat für den obl, sing. noch 
eine Nebenform auf -ain (lat. -am); unser Text bietet: putein 
156, 21 — putain 196, 8. 11 — nonain 285, 6 —. | 

Die dritte hat nur einen sehr geringen Umfang, da sie 
nur Substantiva enthält, die einen im Lateinischen vom Accu- 
sativ sehr abweichenden Nominativ zeigen; unser Text bietet nur 
das lat, soror, das folgendermassen flectiert wird: 
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Nom. sing.: serors 525, 10 226, 6 — 227, 1 — sor 
226, 22. 30 — 227, 19. 26 — suer 227, 15 — seror 228, 6. 

Obl. sing.: suer 202, 19 -- seror 203, 2 — 205, 8 — 
soror 203, 10 — sor 227, 31 — 249, 14 —. 


Nom. u. Obl. pl.: serors 204, 29 — 207, 4 und 205, 8. 


Weit häufiger zeigt sich flex. -s im Nom. sing. der ersten 
Decl. der Masculina, z. B.: metres 5, 7 — 52,17 — 111, 
6 ff. neben mestre 12, 11 — 24, 13 — 161, 23 — autres 
12, 11 — 43,20 - autre 118, 19 — 126, 4 fi. — peres 6l, 
30 -- 62, 14 — 82, 19 — neben pere 181, 6. 18 — arbitres 
89, 22 — 142, 14 — neben arbitre 89, 19 — 104, 26 — 323, 
17 — avostres 104, 10 — 323, 5 — avotre 195, 20 — freres 
107, 12 — neben frere 179, 10 — povres 115, 16 — 130, 20 
— parrastres 242, 21 — crimes 277, 13 —. 

Eigenthümlich ist, dass das mittelgriechische papas 
nur, und zwar ungemein häufig, in der Form pape vorkommt, 
mit einziger Ausnahme von papes 331, 11 — wo doch s ety- 
mologisch völlig berechtigt wäre. 

Die dritte Declination der Masculina wird gebildet von 
einer Anzahl von Substantiven, die meist handelnde Wesen, 
Würdenträger u. s. w. sind; sie haben den latein. Nominativ 
sich bewahrt, doch tritt seit dem 13. Jahrh. Neubildung aus 
dem Accusativ ein; unser Text zeigt: 

Nom. sing.: enfes 55, 24 — 56, 7 — 58, 21 fi. — en- 
fanz 58, 5 — enfant 177,4 — 

Nom. pl.: enfes 56, 1 — 60, 3 — enfanz 57, 23 — en- 
fant 59, 4 — | 

Obl. pl.: enfanz (s) 55, 25 — 61, 7 — enfant 180, 14 — 
56, 27 —. 

Nom. sing.: home 7, 4 — 56, 3 — 64, 19 fi. — hom 
15, 11 — 192, 8 — hon 174, 6 — 186, 21 — homs 49, 14 
— hons 16,23 — 17, 11 — %, 31 — 

Nom. pl.: homes 2, 19 — 12, 9 -- 221, 16 ff. 

Nom. sing.: nevou 59, 24 — neveu 60, 17 — 62, 24 — 
66, 9 — nies 58, 5 — 62, 19 — 

Acc. sing.: nevo 232, 25 —. 
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Nom. sing.: compoing 168, 14 — compeinz 106, 28 — 
compainz 140, 14 — | 

Obl. sing.: compaignon 140, 16 — conpenon 143, 8 — 

Nom. pl.: compagnon 95, 5 — 106, 23 — compainz 
102, 12 — 

Obl, pl.: compainz 143, 4 — compoignons 153, 23 — 
160, 14 —. ‚ 

Nom. sing.: larron 214, 18 — 298, 21 — 304, 1 — 
lerres 156, 18 — 297, 12 — lierres 237, 15 —. 

Die aus dem lat. Nominativ gebildeten Nominative der 
genannten Substantiva haben in der Regel ein — s ange- 
nommen; die aus dem lat. Accusativ gebildeten dagegen in 
der Regel nicht, hier hat also der Accusativ die Function des 
Nominativs mit übernommen. Wir führen nur die wenigen 
aus dem lat. Acc. durch Anhängung eines flex. — s neben 
den aus lat. Nom. gebildeten Nominativen mit an: enpereres 
283, 23. 25 — 284, 3 — meres 12, 5 — 13, 24 —- 25, 22 ff. 
— sires 12, 20. 21 -- 13, 7 — 49, 30 fi. — neben sire 219, 
28 und seignors 239, 4 — empetreres 17, 7 — fauseres 21, 
1 — demanderres 57,1 - 91, 28 — 157, 21 ff. — apelieres 
57, 2 — procurators 110, 24 — 115, 20 — menors 117, 30 
— 118, 7 — ancessors 166, 7 — mendre 282, 27 — chalon- 
gierres 128, 11 — mesurerres 279, 5 — deffenderes 161, 27 
— emprunterres 166, 25 — 167, 12 — venderres 174, 19 — 
receverres 241, 17 — gaignerres 270, 16 — 271, 2 — traitres 
289, 29 — 297, 12 — roberres 292, 12 — consentierres 315,13 —. 

Auch substantivirte Infinitive nehmen im Nom. sing. ein 
— san, z. B.: alers und meners 142, 11 — li avoirs 12, 30. 

Der Acecusativ steht unverändert für den Nominativ in 
folgenden Fällen: putain 58, 22 — 156, 22. 24 — 298, 22 - 
seror 218, 6 — enfant 177, 4 — nevou 59, 24 — (— eu) 
60, 17 — 62, 24 — 66, 9 — larron 214. 18 — empereor 9, 
20 — meor 38, 24 — 40, 17 — 51, 8fl. — maior 27, 24 — 
quenesseor 42, 7 - eliseor 42, 7 — demandeor 93,19 — 95, 
8. 13 — 188, 2 — avoueur 61, 14 — avoeor 61, 19 — de- 
storbeor 86, 6 — dementeor 86, 14 -- promoteor 94, 26 — 
138, 8 — procurator 96.7 — menor 117, 23. 26 — 118, 4. 
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13. 24 — mesureor 146, 20 — 154, 22 — deffendeor 287, 23 
ancessor 166. 4. 6 — 118, 17 — aloeor 171, 14 — receveor 
241, 14 — traitor 304, 1 — 

Flexivisches — s (z) zeigt sich auch im obl. Sing. ver- 
einzelt, z. B.: siens 10, 24 — 14, 14 — 18, 3 fi. aucuns 42, 
1 — filz 60, 12 — 62, 23 — fz #2, 9. 18 — 76, 23 — 
restablissemanz 118, 25 — meismes 141, 15 — lois 249, 3.16 — 
nevoz 249, 3 — nonains 285,6 — nuiz 292, 12 — jorz 292, 13 —. 

Der Accusativ steht auch im Plural im Sinne des 
Nominativs: homes 2, 19 — 12, 9 — avocaz 4, 2 — (— 5) 
72, 23 — vertuz 11, 18 — amis 15, 19 — parenz 15, 20 — 
li uns 44, 19 — baillis 51, 10 — fz 56,2 — 69,10 — 
enfanz 57, 23 — 189, 27 — avoemanz 62, 21 — droiz 
63, 20 — moters 64, 15 — seignors 76, 5 — 116, 32 — clers 
102, 14 — freres 107, 9 — 188, 25 — 229, 14 ff. — prodomes 
108, 3 — simples 114, 17 — consauz 116, 26 — pluisors 
124, 3 — sers 119, 22 — 197, 14 — noteniers 122, 20 — 
taverniers 122, 20 — juigemenz 124, 4 — servises 141, 12 — 
146, 24 — 240, 15 — mesureors 149, 21 — 154, 21 — moines 
191, 19 — mariages 195, 11 — propres 199, 2 — 247, 10 
— autres 199, 3 — 240, 15 — chanoines 215, 16 — oncles 
225, 20 — peres 229, 24 — genz 318, 9— neben gent 57,7 — 

Der Nom. plur. ist direct aus dem Nom. Sing. (durch 
Anhängung von flex. — s) gebildet: enfes 56, 1 — 60, 3 — 
teneueres 64, 9 — laborreres 219, 31 —. | 

Dagegen fehlt flex. — s im Acc. pl.: privilege 50, 18 
— enfant 56, 27 — 180, 14 — sergant 71, 9 — loeu (lieux) 
100,9 — leu 143, 26 — clerc 102, 26 — 

Zu erwähnen bliebe noch, dass ausser einigen anderen 
Veränderungen muta vor — s im altfranzösischen allgemein 
auszufallen pflegt; als Ausnahmen bietet unser Text: clercs 
32, 16 — serfs 56, 5 — cents 170, 9 — droitz 183, 10 —. 

Das Wort pape endlich wird bald als Masculinum bald 
als Femininum gebraucht, häufig auf derselben Seite, falls 
nicht le ebenfalls als weiblicher Artikel anzusehen ist. Z. B.: 
le pape 180, 15 — 189, 5 — 191, 19 ff. — la pape 180, 6. 
21.29 — 189, 16 — 191, 10 fl. — 
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Il. Das Adjectivum. 


Die Declination desselben schliesst sich ganz der des 
Substantivums an; es bliebe zunächst die Bildung des Femini- 
nums zu besprechen und zwar die der Adjectiva der lat. 
3. Declination; sie haben für masc. wie fem. nur eine Form. 
Femininales — e ist aber nach Suchier, Reimpredigt p. XXXII 
von jeher vorhanden gewesen in dolce und fole; unser Text 
bietet nur folement 292, 5 — und fole 189, 17 — und Gaston 
Paris sagt im Alexius p. 115, dass die Adj. der lat. 3. Decl. 
auf -ois und -ent im Fem. stets e gehabt haben; wir können 
hierfür nur anführen: cortoisement 14, 21 — presente 18, 8 — 
23, 16 — 28, 13 — 35, 18 — und presantement 119, 1 — 
318, 9 —. 

In unserem Texte zeigen beide Geschlechter sonst meist die- 
selbe Form; eine Ausnahme machen nur: quele 15, 8 — 119, 
1 — 237, 10 — laquele 181, 19 — 185, 6 — 216, 14 — 
tele 22,5 — 54,6 — 56, 10 ff. — itele 114, 20 — commu- 
nemant 45, 16 — 64, 18 — commune 63, 22. 25 — 64, 2. 
4. 5. 14 — natureles 138, 30 — naturelement 261, 2 — leale- 
ment 146, 17 — molement 277, 9 —. 

Von lateinischen Comparativen sind folgende Formen 
erhalten: mere (maiorem) 35, 6 — 44, 26. 27 — 47, 19. 
23 — meillor 43, 16 — 163, 22 — 175, 3 fi. — greignor 27, 
3 — 35, 18 — 38, 15ff. — grignor 29, 31 — 119, 4 — 
mendre 282, 27 — menors 17, 1. 7. 9 — 27,4 — 30,9 fi. — 
peor 55, 3 — mauz 22, 10 — 29, 12 — miauz 52, 29 — 
meauz 52, 23 — 58, 8 — mius 87, 14 — melz 181, 28 — 
meus 52, 23 — meins 26, 31 -- 29, 30 — 48 32H — 
moins 38, 18 — mains 154, 1 -- 278, 2 — pis 43, 14 — 


Il. Das Pronomen. 


I. Personale. 
&) Unbetonte Form. 
Die erste Person lautet im Nom. sg.: ge 3, 27. 28. 29 
— 4,4 — 17, 2ff. — und je 4, 1 — 123, 7 — 139,5 — 
140, 21 ff. — fast gleich oft, letzteres lehnt sich an vocalisch 
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anlautendes Wort in der Regel an, mit Ausnalıme folgender 
Fälle: je ai 115, 6 — 264,11 — 302,16 ff. — je avoie 115, 6 
— je aquier 140, 21 — je aurai 271, 24 — je estoie 291, 4 
— je aloie 292, 10 — je eu 299, 9 — je i ale 321, 22 —. 

ge dagegen lehnt sich nur an folgendes e oder i an z.B.: 
ge (= Ja) 93, 7 — 106, 26 — 149, 24 — ausgenommen 
ge i antre 315, 5 dagegen vor a stets ge ai 02, 27 —. 

Die gewöhnliche Form des Nom. plur. ist nos 1,5 — 
2, 5. 10. 31 — 4, 7. 8 ff. seltener ist nous 2, 30 — 4, 10 ft. 
— und nur einmal begegnet no 230, 6. — 

Der nom. sing. der 3. pers. lautet für’s masc. il 2, 1. 
13. 17 — 3, 19. 20 ff. — der dat. li 203, 29 — 204, 1 — 
205, 4 fi. — der acc. le 40, 5. 11 — 44,7. 8 — 46, 28 ft. 
— lou 35, 25 — 41, 22 — 147, 11 — lo 80, 8. — 

Das fem. lautet im nom, sg. ell 4,19 — 5,20 — 6, 8 fl. 
— el 105, 19 — 213, 22 — ale 64, 24 — 80, 5 — al 76, 
27 — im dat. Ii 208, 22 — 211, 5 — im acc. la 203, 18 — 
206, 3. 9 fi. — 


Der nom. pl. lautet für’s masc. il 2, 3 — 10, 26. 27. 
28 — 11, 28 ff. — für’s fem. eles 14, 4 8. — 16, 31 — 17, 
19 fi. — und elles 23, 29 — 177, 14 — der dat. pl. für 
masc. und fem. leur 10, 24 -- 10, 27 ff. — lor 11, 29 — 
203, 4 ff. — und der acc. les 203, 18. 24 — 204, 7 — 207, 
27 fl. — 141, 23. — 

Für den nom. des unpersönlichen il 40, 16 — 68, 2 ft. 
— findet sich auch li 54, 22 — und statt des acc. le 50, 16 
— 54,5. 8 — 82,28 — auch lo 141,28 — und lı 186, 29 — 


b) Betonte Form. 

Neben der 3. p. sing. masc. lui 23, 17 — 42,3 — 43, 23 
— findet sich etwa gleich oft li 12, 27 — 10,22 - 9,11 fl. — 
welches die gewöhnliche Form des fem. ist, z. B. 169, 12. — 

Der plur. lautet aus 9, 10 — 11, 23. 25 — 14, 32 ft. 
— eus 11, 16. 32 fi. — 

Neben reflex. soi 3, 6 — 5, 3 — 48, 28 ff. — finden 
wir je einmal sei 61, 7 — und soe 282, 9. — 
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1I. Possessivum. 


a) Unbetonte Form. 

Masc. sg. N.: mis 60. 3 — 62, 13 — 79,4 fl. — mi 
59, 10 — 157. 13 — 175, 15. 20. — 

Masc. sg. A.: mon 58,4 — 79,4 — 171,3 men133, 7. — 

Masc. pl. N.: mi 142, 25. — 

Masc. pl. A.: mes 106, 30 — 107,3. 19 — 140, 23. — 

Fem. sg. N.: ma 58, 5 — 227, 15 fi. — 

Fem. sg A.: ma 156, 12 ff. — me 227, 22. — 

Die wenigen Formen der 2. Person, die unser Text 
bietet weichen von denen der ersten nicht ab. 

Masc. sg. N.: sıs 58, 28 — 95, 27 — 105, 10 fl. — 
ses 32, 13 — 62, 26 -- 66, 19 ff. — sez 159, 4. — 

Masc. sg. A.: son 1, 18 — 3, 10 — 8,3.8 fl. — sun 
91, 20 — 234, 15. — 

Masc. pl. N.: si 13, 10 fi. — 

Masc. pl. A.: ses 13, 11. 12 — 32, 21 — 69, 24 fi. — 

Fem. sg. N.: sa 13, 12. — 

Fem. sg. A.: sa 3, 12 — 7, 12 — 12, 25. 26 fl. — se 
49,7. — 

nostre, vostre zeigen keine unregelmässigen Erscheinungen 
und von den gekürzten Formen begegnen als Acc. pl. nos 2, 
11 — 121, 10 — 216, 16 ff. und noz 123, 16 — 138, 25 — 
161, 7” — sowie voz 139, 11. — 

sing. lor 51, 15 — 68, 8 — 80, 26 fi. — 

plur. leur 10, 30 ff. — lour 11, 17 — lor 15, 19.20 ff. — 


sind flexionslos. 
b) Betonte Form. 


miens 271, 22 — 301, 4 ff. — siens 12, 31 — 236, 33 ft. 
— suens 127, 24 — 112, 25 — 113, 4 fl. — zeigen als 
Feminia: mois 140, 24 — moies 303, 14 f. — moe 145, 10 
— 176, 3 — und soie 52, 31 — 53, 6 — 113, 1 fl. — soe 
7,12 — 126, 9 — 134, 7 fi. — seue 55, 7 — 62, 8 — 
177, 9 — soue 279, 8 — nostre 216, 24 — begegnet auch 
mit Ausfall des — s —: notres 63, 28 und in der verkürzten 
Form noz 302, 20; lor 21,8 — 23, 4.5 — 32, 14 — endlich 
ist auch hier flexionslos,. 
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Die Formen ma, ta, sa (se) lehnen sich in der Regel 
an vocalisch anlautendes Wort an, z. B.: m’aole 227, 15 — 
t’amor 163. 15 — s’autorite 10, 8 — 36, 17 — 215, 22 fi. — 
sindulgence 13, 19 — s’arme 20, 9 = s’ame 29, 11 — s’es- 
lections 29, 22, 24 — 35, 5 -- s’enfence 214, 11 — s’aole 
258, 20 — ausgeschrieben ist sa oder se in: sa autorite 12, 
21 — sa eslections 30, 6 — 32, 26 — se eslection 33, 2 — 
34, 24. — 


II. Demonstrativum. 
a) Der Artikel. Ä 

Masc. sg. N.: le 1,3 — 3, 14.19 -— 4,1. - il, 11 
— 3,6 —6,20 fl. — 

Masc. sg. A.: le 1,5 — 2, 11 — 3, 2. 3 ff. — lou 91, 
25 — 225, 11 — 297, 17 — lo 122, 11 — 144, 11 -—- 158, 
2f — 

Masc. pl. N:ı 1,3 — 2,15 — 4,2 ff. — les 4 — 
26 — 13,13 — 81,5 fl. — 

Masc. pl. A.: les 3, 2. 28 — 4, 8 20 — 12, 12 fi. — 
| Fem. sg. N.: la 4, 4 — 10, 14. 31 fi. — le 28, 22 — 

34, 13 — 39, 15 g. — li 102, 23 — 139, 19 — 

Fem. sg. A.: la 2, 12 — 3,23 — 4,5 fi. — le 29, 2 
— 142,7. — 

Fem. pl. N.: les 4, 24 — 12, 27 — 23, 13 ff. — 

Fem. pl. A.: les 3, 14 fi. — 

de + le wird zu: dou 2, 29 — 3, 5. 14. 27 — 4, 1fl. 
do 18, 32 — 23, 14 — 135, 22 ff. — del 20, 7 — 42, 14 — 
89, Yft. 

a--le zu: au 3, 30 — 14, 32 — 19, 32 ff. ,— en + le 
zu: ou 13, 22 — 17, 13 — 18, 24fl. — 

de + les zu: des 2, 19 — 3, 2 — 4, 12ft. 

und a + les zu: as 2, 10 — 3,24 — 4 23ff — aus 
20,9 — 36, 10 —. 

In la chalongierres 128, 11 — erscheint der weibliche 
Artikel anstatt des männlichen; 2, 25 steht le (le seignories) 
und 14, 7 la (la secunde letres ne valent) für den weiblichen 
Artikel des Plurals les; und 139, 6 endlich, steht der Acc. pl. 














les für den Acc. sg. des weiblichen Artikels: J’ai deus mesons, 
je t'an lesse les unes, tu lieves l’autre, 


Der Artikel lehnt sich wie das Possessivum in der Regel 
an vocalisch anlautendes Wort an; ausgeschrieben ist er nur 
in: li esliz 31, 24 — 32, 12 — 34, 4fi. — le eslit 59, 9 -- 
le eslection 33, 11. 24 — 47, 25 — 34, 13ff, — la eslections 
40, 13 — li antre 33, 21 — li apeleor 33, 22 — li avoeor 
61, 19 — li avoez 61, 19 —1i heir 61, 20 — li arbre 64, 10 
— li adefice 64, 12 — a lo home 66, 19 — le heritage 134, 
18 — li umbres 139, 19 — le evesque 215, 19 — hi eol 
226, 3 — la aole 226, 3 — d.h. die volleren Formen li, lo und 
la scheinen im Hiatus stehen zu dürfen und nur das alle drei 
ersetzende tonlose le der Anlehnung unterworfen zu sein; nur 
fünf Ausnahmen wären dann zu constatieren. 

Sonstige Zusammenziehungen mit dem Artikel sind: en 
les in es 24, 2 — 25, 12 — 165, 24fl. — en le in el 285, 
26 — 302, 22 — ne les in nes 297, 10 — me les in mes 
303, 16 — 


b) cist (icist). 
Masc. sg. N.: cist 80, 23 — 288, 17 — 302, 26 fi. — 
cetui 79, 10, — 
Masec. sg. A.: cest 31, 5. 30 — 45,3 — 308,9 — icest 
229, 29 — cetui 139, 15 — 153, 22 — 194, 17 — cestui 
181, 6 — cesti 295, 4. — 
Masc. pl. A.: cest 56, 24 — cez 47, 11 — 72,16 — 
245, 8 — ces 230, 13. — 
- Fem. sg. N.: ceste 310, 25 — cete 32, 27 — 59, 20 — 
Fem. sg. A.: ceste 30, 11 — 33, 30 — 34, 16 — cete 
32, 6 — 51, 28 — 62, 33. — 
Fem. pl. N.: cestes 123, 12 — ces 32, 27 — 
Fem. pl. A.: ces 44, 8 — cez 63, 10 — ices 89, 22 — 
icestes 310, 27 — der Acc. sg. cet steht an Stelle des Nom. 
61, 12 — 78,6. — 
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c) cil (icil) 

Masc. sg. N.: cil 32, 32 — 34, 24 — 35, 1. 14fl. - ciz 
116, 24 — cis 260, 1 — 262, 1 — ci 106, 4 — 223, 1. 2. 
4.5 — 224, 1.3 — | 

Masc. sg. A.: cel 146, 14 — 147, 7 — ceu 255, 21. 22 
icel 54, 23 — 119, 16 — ice 122, 8 — 

Masc. pl. N.: cil 30, 31 — 40, 18. 19 — 48, 20 — icil 
245, 10 — 

Masc. pl. A.: cels 33, 10 — 36,5 — 37, 4ff. — ceus 
127, 31 — 264, 5 — 277, 22. 23 — celz 37, 29 — celx 60, 
13 — 69, 3 — Ä 

Fem. sg. N.: cele 31, 19 — 36, 33 — 48. 6ff. — icele 
286, 7 — 

Fem. sg. A : cele 33, 23 — 34, 17 — 43, 4fl. — celle 
42,6 — 44, 14 — icele 218, 10. 13 — 

Fem. pl. A.: iceles 60, 29. — 
celui hat im acc. sg.: celui 45,5 — 47, 2.5. 8 ff. — celi 11,5. — 

Fem. pl. N.: ceaus 51, 14 — 68, 15 — 

Fem. pl. A.: ceaus 59, 19 — 101, 26 - ceaux 69, 11 — 


Das neutrale Demonstrativum ist ce 172, 6 — 180, 2 - 
— 256, 25 fl. 


4. Relativum. 


a) Substantivisches. 

Nom.: qui 1,811 — 23,3 — 3, 1ff. 

Gen.: dom 2,8 -—- don 239, 29 — dun 76, 26 — dunt 
40, 29. 

Dat.: a qui 39, 19 oder a cui 1, 2 — 39, 12 -- 161, 10 ft. 
— auch ohne Casuspräposition qui 266, 5 — 278, 31 und cui 
85, 25 — 134, 10 — 137, 30ft. 

Acc.: que 3,6 — 3,5 — 6, 6fl. — nach Präpositionen 
aber qui 113, 27 — 137, 5ff. — und cui 82, 21 — 86, 26 ff. 
— auf Personen bezogen; auf Sachen bezogen dagegen quoi 
282, 10 — 314,22 ff.— und coi 245, 17 — 283, 26 — 296, 15 ff. — 


b) Adjectivisches. 
liquex mit nominaler Flexion 55, 16 — 72,17 — 171,32 ff. — 
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5. Interrogativum. 
&) Substantivisches. 


Nom.: qui 91, 12 — 221, 10 fi. — 
Acc.: que 90, 4 — 91, 5. 11 — 98, 32 ff. — qui 123, 9. 


b) Adjectivisches. 


quex mit nominaler Flexion, z. B. 153, 6 — 286,6 — 
181, 19 — 183, 25 -- 227, 10 fl. — 


IV. Das Verbum. 


Die in unserem Texte vorkommenden Einndungen der ersten 
schwachen Conjugation zeigen wir an dem Paradigma garder. 


Praesens ind. 
: garde 4, 24 — 81, 26 — 90, 17 fl. — 
: gardes 163, 6. — 
: garde 2, 8 — 2, 12 — 3,24 fi. — 

Pl. 1. P.: gardons 1,5 — 1,6 — 2, 30 — und gardon 

58, 19 — 125, 15. 16 ff. — garduns 6, 22. — 

2. P.: gardez 146, 18. — 

3. P.: gardent 1, 5 — 2, 8 — 21, 28. — 
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. Inperf. ind. 


Sg. 1. P.: gardoie 90, 32. — 

3. P.: gardoit 8, 15. — 
Pl. 3. P.: gardient 10, 29 — 12, 10 — 28, 3 fl. — 

gardoent 15, 29. — 
Perfectum. 

Sg. 1. P.: gardai 89, 27. — 

3. P.: garda 2, 21 — 8,8 — 10, 30 fi. — 
Pl. 3. P.: garderent 3, 29 — 6, 11 — 23, 5 fl, — gar- 


darent 2, 23. — 
. 3 
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Futurum. 
: garderai 91, 4. — 
: garderas 10, 19 — 73, 14. — 
: gardera 89, 12 — 182, 11. — 
: garderon 230, 22. — 
: garderont 160, 14 — 226, 23 — 237, 19. — 
Condicionale. 
Sg. 3. P.: garderoit 53, 16. — 
Praes. con). 
Bi 3. P.: garde 9,5 — 10, 24 — (durt 11, 18 — 
purt 187, 30). — 


un 
an 
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Imperf. con). 
Sg. 2. P.: gardasses 89, 27. -— 
3. P.: gardast 18, 15 — 23, 17 — 209, 8 fl. — 
gardät 35, 13 — 36, 1 — 62, 31 ff. — 
Imperativ. 
garde 180, 17. 25 — gardon 204, 11. — 
Infinitiv. 
garder 6, 21 — 10, 8 — 32, 17 fl. — gardier 2, 7 — 
5, 5.28 — 10, 8fl. — 
Ger. und Part. praes, 
gardant 16, 31 — 231, 5. 22. — 


Part. perf. 
garde 3, 7 — 5, 27 — 2, 24 ff. — 


Die erste Person sg. des Praes. ind. zeigt in unserer 
Handschrift stets -e, einmal findet sich auch -s in ge demans 
90, 3. 

Das -s der 2. P. fehlt in tu loe 171, 4 — und das -e der 
3. P. in dout 20, 13 — aport 65, 1 — port 70, 13 — 
190, 26 — demant 95, 21. — 

Stämme auf n und r stossen im Fut. und Cond. -e- aus: 
donroi 120, 7 — 121, 24 — 345, 1 — donra 86, 22 — 108, 
13 — 139, 11 ff. — donroit 184, 31 — pardonras 73, 14 — 
jurra 89, 12 — 90, 19 — 182, 11 — 240, 9 — ausgenommen 
durera 316, 7. — 





a MS 


In der 1. P. plur. sehen wir die lat, Endung -emus in 
phonetischer Reinheit fortgesetzt in ostains 2, 12 — und in 
menains 5, 30. — 

Vereinzelt steht der Infinitiv apeluer 5, 27 — da, sowie 
die Part. perf. plediet 19, 7 — deshonoret 44, 17 — travalil- 
liet 19, 22 — und forciet 147, 11 — (cfr. Nr, T). 


Isolirte Verben 
der 1. schwachen Conjugation. 


1. Aler. 


Praes. 3. sg.: vet 9, 25 — 92, 27 — 103, 2, — veit 
29, 32 — vait 77, 14 — 90, 19 — vest 80, 19 — va 142, 
15 — veust 146, 26 — vaist 189, 8. — 
3. pl.: vant 10, 17 — vunt 121, 18. — . 
Imp. 3. sg.: aloit 8, 32, — 
3. pl.: aloient 10, 30 — 16,1 — 18,3 ff, — 
aloent 23, 4. — 
Perf. 3. sg.: ala 19, 12. 15 — 127, 4, — 
3. pl.: alerent 36, 26. — 
Fut. 3. sg.: ira 56, 30, — 
3. pl.: iront 71, 11. — 
Cond. 3. sg.: iroit 12, 12. — 
3. pl.: ıroent 11, 32. -— 
Praes. cj. 3. sg.: auge 18, 14 — 77, 25 — 208, 23 — 
aut 23, 26 — alle 92, 17 — aille 142, 17. — 
c). 3. pl.: aillent 18, 10 — 37, 22 — augent 18, 
27 — allent 71, 10 — 94, 25. — 
Imp. cj. 3. sg.: alast 15, 1 — 19, 11 — alät 18, 6. — 
Part. p.: al& 18, 11 — 320, 24. — 
- Infinitiv: aler 12, 4 — 14, 23 — 16, Bf. — 


2. Doner. 


Praes. 1. sg.: done 55, 21 — 2. sg.: dones 191, 23 - 
3. sg.: done 5, 25 — 85,1 — ST, Bf. — 
g* 
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Imp. 1. sg.: donoi 156, 11 — 3. sg.: donoit 7, 27 — 
9, 18. — 

Perf. 3. sg.: dona 7, 27. — 

Fut. 1. sg.: donroi 120, 7 — donrai 121, 24 — 245, 1. 

3. sg.: donra 86, 22 — 108, 13 — 139, 11 fi. — 

Cond. 3. sg.: donroit 184, 31. — 

Praes. cj. 1. sg.: donge 244, 29. — 

Praes. cj. 3. sg.: doint 20, 24 — 89, 26 — dongne 82, 
16 — donge 84, 15 — 143, 2 — 239, 20f. — doigne 
136, 18. — 

Imp. cj. 3. sg.: donast 18, 15 — 24, 21 — 28, 16 ff. — 


3. Laissier und later. 


Praes. 2. sg.: lesses 190, 17 — 3. sg.: lesse 129,20. - 
Imp. 2. sg.: lessoies 166, 15 — 3. pl.: lessoent 27, 16. — 
Perf. 3. sg.: lessa 53, 16 — 196, 9. 16. — 

Fut. 3. sg.: lerra 58, 8 — 91, 31 — 236, 35. — 

Imp. cj. 3. sg.: lessät 218, 3. — 

Part. p.: leissie 15, 13 — 135, 11. — 

Inf.: laissier 23, 26 — 53, 8 — lesser 53, 15. — 


4. Trover. 


Praes. 1. sg.: trueve 320, 12 — 2. sg.: truives 57,20 — 
trueves 73, 18 — 3. sg.: trove 6, 15 — 58, 20 — 72,3 — 
trueve 72, 5 — 83, 3 — trueuve 84, 3. — 

Imp..3. sg.: trovoist 218, 2. — 

Perf. 3. sg.: trova 2, 21. — 

Praes. cj. 3. sg.: truisse 45, 8 — 


2. schwache Conjugation, 
Praes. 3. sg.: pert 3, 9 —6,8 — 7, 24 fl. — 
1. pl.: perdons 230, 8 — perdon 137, 6 — 
239, 9 — perdun 136, 29. — 
3. pl.: perdent 5, 9 ff. — 
Imp. 3. pl.: perdoient 77, 16. — 
Perf. 1. sg.: perdi 157, 16 — 165, 4. — 
3. 8g.: perdi 26, 11 — 82, 9 — 19, A fl. — 
perdit 208, 21. — | 
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2. pl: perdites 146, 13. — 
Fut. 2. sg.: perdras 165, 11. — 

3. pl.: perdront 61, 20. —- 
Cond. 1. sg.: perdroie 158, 10. — 
Praes. cj. 3. sg.: perde 41, 8 — 82, 25. — 
Imp. cj. 3. sg.: perdist 86, 5 — 212, 12. -- 
Part p.: perdu 5, 26 — 8, 24 ff. — 
Inf.: perdre 2, 12 — 3, 12 - 9, 2fl. — 


Sıure. 


Praes. 3. sg.: siut 18, 17 — 80, 21. — 
3. pl.: seguent 196, 28. — 
Part. p.: segue 191, 26. — 
Inf.: segre 66, 18 — 100, 12 — siegre 58, 20 — sigre 


3. schwache Conjugation. 


Sie zerfällt in a) eine reine und b) eine gemischte; als 


Paradigma für die erstere nehmen wir partir, für die zweite punir; 
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a) partır. 


Praes. 3. sg.: part 2, 29 — 13,6.9. — 77,17. —. 
3. pl.: partent 90, 23 — 140, 23 —. 

Perf. 3. sg.: parti 211, 5 — 182, 28 —. 
3. pl.: partirent 41, 3 — 107, 11 —. 

Fut. 3. sg.; partira 56, 23 — 

Imp. cj. 3. sg.: partist 29, .- — 41,5fl —. 

Part. p:: parti 2, 1 —- 238, 29. 30. —. 

Inf.; partir 238, 11 fl. — 


b) punir. 
en 3. sg: punist 3, 7 — 4,16 — 9, 25ff. — pwi 


1.pl.: punissons 2, 11 — 3, pl.: punissent 5, 51 —. 
Imp. 3. sg.: punissoit 3, 6 — 
3. pl.: punissoent 210, 5 —. 
Perf. 3. sg.: puni 7, 10 — 15, 32 — 59, 13ff. — punit 


182, 21 —. 


| 196, 27 — 198, 3 — siuure 5, 11 — 8, 12 — 320, 15. -- 


u 


Perf. 3. pl.: punirent 5, 14 — 10, 26 — 11, sfl. —._ 

Cond. 3. sg.: puniroit 7, 26 —. 

Praes. cj. 2. sg.: punisses 163, 9 — 3. sg.: punisse 71,1 
— 72, 27 — 78 17. —. 

Imp. cj. 3. pl.: punissent 217, 1 —. 

Part. p.: puni 4, 14 — 5, 11ff. —. 

Inf. punir 4, 15 — 5, 1fl. -. 

Zu a) ist zu bemerken, dass von consentir des Part. p. 
consentu lautet 35, 19 — 42, — 186, 25 — und nur einmal 
consenti 48, 29. — 

Cuillir. 

Part. p.: cuilli 2, 1 — 268, 15 — cuili 268, 14 — coilli 
135, 17 —. 

Inf. cuillir 268, 1 —. 


Faillır. 
Praes. 3. sg.: faut 27, 3 — 60, 21 ff. — 
Perf. 3. sg.: fallı 183, 6 — fallıt 183, 2 —. 
Praes cj. 3. sg.: fauge 166, 14 —. 
Issir. 
Praes. 3. sg.: ist 7, 70 — 10,2 —. 
3. pl.: issent 59, 2 — isent 59, 3 —. 
Perf. 3. sg.: issı 191, 19 —. 
Fut. 3 pl.: istront 219, 10 —. 
Part. p.: issu 33, 20 -—. 
Inf.: issir 57, 1 —. 
Oir. 
Praes. 3. sg.: oet 18, 30 —. 
Perf. 3. sg.: oi 193, 27 — 194, 14 — oit 193, 25 — 
Fut. 3. sg.: orra 70, 1 — 347, 21 —. 
Part. p. oi 14, 18 — 26, 28 — 131, 3 ft. 
Inf.: oir 4,5 — 8, 16 —. 


Conjugation der starken Verben. 


Die starken Verben theilen wir in drei Klassen, je naclı- 
dem ilıre Perfecta im Lateinischen auf -i, -si oder -ui endigten. 


— 0 7° —_— 


I. Klasse. 
1, Faire. 
Praes. 1. sg.: fas 106, 2 — faz 106, 22 — 107, 4. — 
2. sg.: fes 89, 28 — 115, 7 — fais 115, 7. - 
3. 8g.: fet 2. 12. 13 — 3, 19, 21 fl. — fait 6, 8 
— 29, 8 — 217, 26 fi. — feit 85, 24. — 
1. pl.: fesons 2, 31 — 87,5 — 161, 7 — feisons 
87,4, — 
3. pl.: font 1,5 — 12,19 — 21,27 — funt 19,23. — 
Imp. 1. sg.: faissoie 106, 14. — 
3. sg.: faisoit 8, 21 — fesoit 9, 11 — 13, 23. — 
3. sg.: fesoent 9, 9 — fesient 15, 13 — fesoient 17, 
16 — 25, 18. - 
Perf. 1. sg.: fis 170, 24. — 
3. sg.: ft ,10 — 8,7 — 98, 26 — fist 7, 141 — 
12,23 — 14, %6 fl. — feist 14, 19. 22 — feit, 21, 5. — 
3. pl.: firent 15, 3 — 36, 15 — 65, 21 — fisent 
44, 7.8 — | 
Fut. 3. sg.: fera 87, 25. — 
Cond. 3. sg.: feroit 12, 12 — 26, 8. — 
Praes. cj. 1. sg: face 106, 26. — 
cj. 2. sg.: faces 162, 18. — 
cj. 3. sg.: face 2, 13. 15 — 3, 20 fl. — 
cj. 2. pl.: facez 172, 1. — 
cj. 3. pl.: facent 9, 14 — 17, 34. — 
Imp. cj. 2. sg.: feisses 156, 12 — 103, 6. — 
cj. 1. pl.: feissiens 164. 11. — 
cj. 3. pl. feissent 17, 30 — 34, 11 fl. — 
Part. pr. fesant 237, 25. — | 
prf. ft 2, 5 -— 32 1 —- 11, 1H4fl. — 
Imperativ fe 3, 12. — 
Infinitiv fere 1, 7 — 3, 11 — 21, 6 ff. -- faire 33, 11. — 


2. Veoir. 


Praes. 1. sg.: voi 119, 10. — 
2. sg.: vois 73, 10. — 
3. sg.: voit 62, 4 — 111, 9. — 


AO we 


1. pl.: veons 2, 7. — 
3. pl.: veient 20. 5. — 
Perf. 3. sg.: vit 15, 23 — 149, 15. — 
Fut. 3. sg.: verra 61, 15 — 108, 31 — 131, 24. — 
"Cond. 3. sg.: verroit 26, 9 — 30, 22 — veroit 52,3. — 
Praes. cj. 3. sg. porvoie 18, 1. — 
Imp. cj. 3. sg.: porveist 21, 16 — 24, 9. 18. — 
Part. p. veu 5, 28. 29 — 110,9 — 116, 15 fl. — | 
Infinitiv veoir 61, 9 — 71, 26 fl. — vooir 7, A fl. — 
voir 9, 28 — voer 57, 6 — 135, 6. 12 ff. — veer 136,1 — 
voier 124, 1 — 157,5 — 255, 12 ff. — 


ll. Klasse, 
1. Ardoir. 
Praes. 3. sg.: art 134, 21 — 305, 25. — 
Imp. 3. sg.: ardoit 171, 19 — ardet 134, 22. — 


Part. p. ars 48, 15 — 171, 18 — 279, 36. — 
Inf. ardoir 305, 26. — 


2, Clore. 


Part. p. clos 134, 4. 9. — 
Inf. clore 134, 8. — 


3. Dire. 


Praes. 1. sg.: di 6, 283 — 78, 1 — 82, 32. — 
3. sg.: dit 3, 17.18 — 76.17 fl. — 
1. pl.: disons 9, 26 — 230, 7 — disom 34, 2 — 
dison 95, 15. 29 — 161, 10 — 230, 9 ff. — 
. pl.:- dites 239, 29. — 
pl.: dient 1,4 — 4,2 — 25, 24 fi. — 
Imp. e sg.: disoit 8 2 — 184, 11. — 
3. pl.: disoent 40, 12 — 210, 4 — 211, 6. — 
Perf. 3. sg.: dit 7, 15 — 40, 23 — dist 17,14 — 21, 
13 — 23, 19 ff. — 
3. pl.: distrent 8, 21 — 15,2 — 3, 31 ff. — 
ditrent 159, 5 — disent 188, 25. — 
Fut. 1. pl.: dirons 10, 4. — 
3. pl.: diront 16, 14. — 


mest 
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Praes. cj. 3. sg.: die 14, 27 — 19, 24 — 77,24 ff. — 
Part. p. dit , 8 — 4,5 ff. — 
Inf. dire 3, 27 ff. — 


4. Escrire. 


Perf. 3. sg.: escrit 17, 25 — 20, 29, — 
3. pl.: escritrent 17, 28 — 277, 15. — 


Praes. cj. 3. sg. escrive 14, 25. — 


Part. p. escrit 2, 32 — 45, 12. — 


5. Metre. 


Praes. 1. sg.: met 115, 2. — 
2. sg.: mez 166, 11. — 
3. 8g.: met 10, 22 — 16,7 — 53, 10 fl — 
136, 15 — 158, 13. — 
1. pl.: metons 108, 5. — 
3. pl.: metent 9, 23. — 
Imp. 3. pl.: metient 9, 10. — 
Perf. 3. sg.: mist 13, 24 — 20,27 #. — 

3. pl.: mistrent 30, 20 — 34, 32 — mitrent 150,13. — 
Praes, cj. 3. sg.: mete 30, 25 — 32, 8 — 79, 27. — 
Imp. cj. 3. pl.: meissent 11, 26. — 

Part. p.: mis 7, 2 — 18, 20. — 
Inf.: metre 5, 18 — 138, 20. 21 — mestre 136, 25 — 
10. — 
6. Ocirre. 
Praes. 3. sg.: aucit 57, 11. — 
Perf. 3. sg.: ocist 289, 9. — 
Imp. cj. 3. sg.: oceit 156, 29. — 
Inf.: ocirre 8, 3 — occerre 235, 15. — 
Part. p.: ocis 57, 12, — 


1. Plaindre. 
Praes. 1. sg.: plain 16, 29 — 279, 3, — plaing 17, 2 


— plein 97, 20 — plaign 258, 7. — 


3. sg.: pleint 12, 15 — 70, 10 — 171, 31 — 


plaint 19, 10 — 24, 26 — 195, 7 — ploint 168, 14. — 


Perf. 3. sg.: plainsit 183, 3. — 
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8. Prendre. 
Praes. 1. sg.: praing 121, 11 — prens 185, 11 — 1%, 
3 — prene 185, 12 — pren 190, 16 — prant 226, 26. — 
3. sg.: prent 12, 30 — 162, 16 — prant 25, 4 
— 226, 22 — 232, 13. — 
3. pl.: prenent 7, 22. — 

Imp. 3. pl.: prenient 9, 10. — 

Perf. 2. sg.: preis 89, 28. — 

3. se.: prist 21, 6 — 24, 10. 21 — 115, 11. — 
3. pl.: pristrent 23, 14. — 

Fut. 1. sg.: prendrai 191, 23 — 192, 26 — prandroi 
185, 16 — 192, 5. — 

3. pl.: prendront 182 22. — 

Praes. cj. 3. sg.: prangne 12, 25 — prange 233, 4 — 
pregne 19, 32. 33 — 23, 4 — 61, 10 ff. — preigue 113, 2 — 
praigne 163, 28 — mesprigne 240, 7. — 

cj. 3. pl.: pregnent 71, 17. — 

Imp. cj. 3. pl.: prennissent 10, 28. — 

Part. p.: pris 10, 23 fi, — 

Inf.: prandre 16, 3 fi. — 

9. Querre, meist in Compositis. 
Praes, 3. sg.: requiert 21, 11 — 28, 12 — 109, 26 — 
enquiert 32, 28 conquiert 57, 9. — 
1. pl.: requeron 172, 1, — 
Imp. 3. sg.: requiroit 196, 18 — requeroist 204, 7. — 
3. pl.: requeroient 27, 25 — 35, 31 — 31, 27 — 
requerient 26, 20. — 
Perf. 3. pl.: quistrent 48, 16 — 26, 10. 19 — requesirent 
46, 32. — ? | 
Fut. 2. sg.: enquerras 73, 13. — 
3. sg.: requiera 143, 16. — 
Praes. cj. 3. sg.: requiere 32, 9. 10 — quierge 64, 20. — 
cj. 3. pl.: conquiergent 45, 11. — 
Imp. cj. 3. sg.: requist 25, 17. — 
3. pl.: requissent 34, 28. — 
Part. p.: enquis 46, 29 — requis 32, 10. — 
Inf.: requerre 12, 25 — 26, 26 — enquerre 29, 11. — 
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10. Remanoir. 
Praes. 3. sg.: remaint 56, 3 — 58, 6. 29 — 231, 30 — 
remoint 143, 28. — 
3. pl.: remenent 35, 2 — remeinent 54, 14 — 
remainent 59, 3. -- 
Cond. 3. pl.: remendrent 218, 3. — 
Praes. cj. 3. sg.: remaigne 30, 29 — 183, 4 — re- 
maingne 193, 21 — remoigne 159, 10. — 
Imp. cj. 3. sg.: remeinsist 51, 26 — remainsit 207, 21. — 
Inf.: remanoir 186, 21 — remaner 186, 13 — remaindre 
196, 19, — 
11. Respondre. 
Praes. 1. sg.: respons 55, 5. — 
3. sg.: respont 7, 17 —- 8,23 — 9,5. — 
Imp. 3. sg.: responoit 107, 13. — 
Perf. 3. sg.: respondi 9, 2 — 24, 15 — respondirent 
14, 32 -- 27,11. — | 
Praes. cj. 3. sg.: reponge 19, 3 — 113, 5. — 
12. Semondre. 
Part. p.: semons 17. 20 — 80, 8 — somons 16, 30 — 
20, 25. — | 
Inf.: semondre 17, 11 — 80, 10. 14 ff. — somondre 
80, 7. — 
13. Seoir. 
Praes. 3. sg. siet 3, 14 —. 


14. Sordre, 
Praes. 3. sg.: sort 267, 8. — 
Imp. 3. sg.: sordoit 267, 4. — 
Imp. 3. pl. sordoent 233, 8, — 


15. Traire. 
Praes. 3. sg.: tret 83, 33. — 
Fut. 3. pl: treront 182, 2, — 
Part p.: tret 84, 22 — trez 84, 20 — 192, 13 — treite 
37,1. — 
Inf: traire 84, 8 — trere 83, 32 — 84,5. — 
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III. Klasse. 


1. Chaoıir. | 
Praes. 2. sg.: chies 79, 14 — 3. sg.: chiet 189, 14 — 134, 11 
— 174, 24 — chee 92, 1. — 
Fut. 3. sg.: cherra 140, 2, — 
Cond. 3. pl.: echarroent 10, 27. — 
Paıt. p.: cheez 69, 5 — cheste 239. 6. — 


Inf.: chaoir 48, 6 — chaer 257, 22 — escheer 257, 23 
— eschoer 129, 4. — 


2. Conoistre, 
Praes. 3. sg.: requenoist 6, 28 — quenoist 34, 19 — 
reconoist 215, 17 — conoist 292, 12. — 
Praes. 3. pl.: reconoissent 189, 19 — requenoissent 189, 18. 
Perf. 3. sg.: reconnuit 20, 31 — 26, 3. — 
3. pl.: quenurent 34, 4. — 
Fut. 3. sg.: quenoistra 18, 22 — conoistra 287, 15. — 
Praes. cf. 3. sg.: quenoisse 91, 23. — 
Imp. ej. 3. sg.: coneust 13, 18 — queneust 19, 11. — 
Part. p.: coneu 118, 7 — 134, 1 — quen(e)u 244, 24 
301, 30. — 
Inf.: conoistre 293, 1 — quenoistre 20, 21 — quenoitre 
13, 15 — 126, 7 — quenoetre 19, 12. -—- 
3. Corre. 
Imp. 3. sg.: coroit 267, 4. — 
Fut. 3. sg.: corra 86,22 — 101, 18 ff. — courra 101,15 — 
3. pl.: corront 134, 9. — 
Praes. cj. 3. pl.: corgent 70, 16. — 
Inf.: corre 15, 18 — 134, 9. — 
4. Croire. 


Praes. 3. sg.: croit 118, 3. — 
Praes. cj. 3. sg.: croie 6, 2 — croisse 254, 6. — 
Inf.: eroire 120, 9 — 55, 9. — 


5. Croistre. 
Praes. 3. sg.: croist 8, 5 — 62, 6. — 
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6. Devoir. 
Praes. 1. sg.: doi 5, 8 — dui 241,4 — 2. sg.: dois 
73, 17 — doiz 158, 9 — 180, 12 — 3. sg.: doit 1, 7 — 3,20 
— 4, 27. deit 7, 9.17 — 12, 24 — 31,19 — det 11,6 
— 14, 13. 19 — 32, 1ff. — doi 57,1— daie 79, 11. — 
1. pl.: devons 5, 11 — 10,1 — 56, 11 ff. — de- 
von 120, 15 — 123, 16 — 138, 26 — 3. pl.: doivent 23, 26 
— 9,15 — deivent 22, 10 — 23,27 — 51, 28 — deveut 
10, 28 — 12,16 — 22, 1l1f. — daient 73, 29 — doient 
57, 18 — deent 198, 19. — 
_ Imp. 1. sg.: devoi 157, 13 — devoie 157, 17 — 2, sg.: 
devoies 158, 10 — 3. sg.: devoit 147, 7 — devet 25,22 — 
3. pl.: devoient 37, 36. — 
Perf. 3. sg.: dut 56, 7. — 
Fut. 1.sg.: devrai 91, 4 — devroi 289, 30 — 3. sg.: 
devra 108, 31 — 126, 4. — Ä 
Praes. cj. 3. sg.: doie 15, 25 — 61, 7 90,29 — dee 
29, 18 — 147,5 — 159, 7. — | 
Imp. cj. 3, sg.: deust 44, 13 — 52, 20. — 
Imp. 3. pl.: deussent 47, 41. — 


7. Gesir. 
Perf. 3. sg.: jut 181, 18. — 
Part. p. geu 58, 25 — jeu 285, 6. — 
Inf,: gesir 100, 24. — 


8. Lire. \ 

Praes, 3. sg.: eslit 28, 19 — 37, 12. — 3. pl.: elisent 
26, 16 — 27,1 — 30, 17fl. — | 

Perf. 3. sg.: eslut 36, 22 — 42, 20. — 3. pl.: eslirent 
25, 17 — 27, 23.31 fl. — eslurent 26, 15. 18. 32 — 47, 16 ff. 
— esleurent 28, 15. — 

Cond. 3. pl.: esliroient 26, 23 — 40, 18. 19f. — 

Imp. cj. 3. pl.: esleussent 26, 7 — 27, 18ff. — 

Imp. cj. 3. sg.: esleust 31, 5. — 

Part. p.: eslu 28, 1 ff. — esleu 28,3 — 29, 10, — 
eslit 31, 15 — 49, 23. 29 — elis 40, 24. — 

Inf.: eslire 25, 16 — 26, 12 ff. — 


9. Morir. 
Praes. 3, sg.: mort 61, 19 — 171, 17 — 218, 14 — 
muert 87, 20 — 110, 14 — 138, 8 — meurt 123, 34. — 
Perf. 3. sg.: morut 43, 1 — mori 95, 28 — 159, 4 — 
Praes. cj. 3. sg.: muere 13, 10 — muire 13, 11 — 201,5 
— 202, 11 — more 217, 24 — morge 255, 17. — 
Part. p.: mort 279, 26. 28. — 


10. Movoir. 


Praes. 2. sg.: meus 94, 13. — 
3. pl.: muevent 242, 21. — 
Cond. 3. g.: moveroit 18, 31. — 
Part p.: meuz 94, 11 — mou 277, 20 —.!) 
Inf.: moveir 18, 31 — mouver 80, 18. — 


11. Nuire. 
Praes. 3. sg. nuist 37, 12 — 199, 30 — 200, 2. — nuit 
37, 29. — 
Perf. 3. sg.: neust 139, 29. — 
Praes. cj. 3. sg.: nuise 66, 10 — 139, 12. — 


12. Paistre. 


Praes. 3. pl.: pessent 141, 17. — 
Inf.: pestre 141, 10. 23 — pätre 171, 25. — 


13. Pooır. 


Praes. 1. sg.: puis 107, 4 — 142 21. 25 — 166. 12. — 

2. sg.: puez 142, 21 — 145, 9 — 165, 16. — 

3. sg.: puet 3, 24 — 5, 19. 21 — 7, 31 — puit 
200, 23 — poit 32, 17 — 216, 3 — pout 76, 15 — pot 139, 
14 — 140, 14 — 161, 30 ff. — peut 156, 21 — peust 144, 14. — 

1. pl.: poons 3, 23 — 59, 19 — 82, 21 — poon 
123, 14 — 140, 3 — 144,4. — 

2. pl.: poez 139, 10. — 

3. pl: puent 4, 23 — 5, 13 — 16, 19. 30 — 
poeent 9, 13 — 183, 16 — pueent 29, 24 — 80, 18 — poent 
169, 7. — 


2) Coutumes: men. 
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Imp. 3. sg.: poet 8, 2.20 — 21, 14 — 23, 20 — poeit 
13, 16 — pooit 53, 9 — poeist 218, 25. — 

3. pl.: poeient 17, 31 — poient 26, 25 — 35, 4 
— pooient 27, 11. — 

Perf. 3. sg.: pot 7, 27 — 33, 29. — 

3, pl.: porent 29, 33 — 37, 9 — puerent 51, 14 
porrent 118, 22, — 

Fut. 1. sg.: porrai 81, 24. — 

2. sg.: porras 73, 8 — porra 19, 26 — 11:97 == 
81,6. — 

2. pl.: porret 105, 7 — porrez 166, 3. — 

3. pl.: porrunt 48, 5 — porront 72, 10 -- 133, 28. — 

Cond. 1. sg.: porroie 166, 16. — 

3. sg.: porroit 43, 2 — 62, 33 — 129, 3 — por- 
roist 129, 4. — 

Praes. cj. 3. sg.: puisse 4, 24, 6 — 17,7 — 21, 26 — 
puist 89, 20 — puisset 94, 1 — poist 119, 9 -- 208, 11 — 
puiche 129, 30 — puitche 138, 24. — 

c). 3, pl.: puissent 21, 25 -- poissent 208, 14. — 

Imp. cj. 3. pl.: peussent 31, 27 — 36, 26 — 68,5 — 
poussent 68, 9. — 

14. Plaire. 


Praes, 3. sg.: plest 58, 20 — 232, 21. — 
Imp. 3, sg.: plesoit 192, 9. — 
Pr. cj. 3. sg.: plese 62, 9. — 


15. Savoir 


Praes. 1. sg.: saie 116, 29. — 
2, sg.: ses 73, 6. — 
3. 8g.: set 13,7 — 20, 1 — 106, 7 -- sait 52, 31 
siet 106, 25 — 146, 20. — 
1, pl.: savons 1,6 — 56, 6 — 161,6. — 
3. pl.: sevent 12, 8 — 72, 13 — 98,1. — 
Imp. 3. sg.: savoit 2,20 — 115,717 — 8,3 — savet 
10, 14 — 13, 23 — 25, 24 — sevet 26, 4. — 
3. pl.: savoient 48, 19 — savoent 216, 3. — 
Perf. 3. sg.: sot 11, 27 — 12, 6 — 19, 14. — 
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3. pl.: sorent 1%, 2. — 
Fut. 1. pl.: saurons 57, 6. — 
Praes. cj. 2. sg.: saches 73, 15. — 
cj. 3. sg.: sache 3, 13 — 73, 7 — 87, 21 — 
cj. 3. pl.: sachent 58, 27 — 205, 8. — 
Imp. cj. 3. sg.: seust 20, 4 — 50, 9 — 1%, 6. -- 
.cj. 3. pl.: seusent 68, 8. — 
Inf.: savoir 65, 3ff. — saver 16, 92. — 


16. Soloir. 


Praes. 3. sg.: seaut 6, 26 — siaut 138, 3 — siot 170, 23. 
Imp.: 3. sg.: soloit 347, 17 — solet 59, 9. — 


17. Taire. 
Praes. 3. sg.: test 199, 17 — cj. teisse 23, 7. — 
Inf.: tere 20, 24 — 141, 27 — tesir 47, 11 — Part. p. 
teue 218, 24. — 


18. Tolre. 


Praes. 3. sg.: tout 104, 12 — tost 139, 7. 15. 20 — 
221, 21. — 
Perf. 3. sg.: toust 51, 28. — 
_Praes. cj. 3. sg.: tole 138, 22 — 139, 14—16 —. toille 
165, 18 —. 
Part. p.: tolu 254, 19 — 291, 22 —. 
Inf.: tolir 69, 16 — 139, 14 — 292, 7. — 


19. Valoır. 


Praes. 3. sg.: vaut 9, 19 — 11, 13.20 — 28, 19 — 
veaut 9. 17 — 13, 3 — viaut 52, 23 — 88, 1. — 
3. pl: valent 14, 4. 8 — 17,23 — 151, 10. — 
Imp. 3. sg.: valoit 49, 16. — 
Perf. 3. sg.: valut 214, 1. — 
Fut. 3, pl.: vaudront 177, 16. — 
Praes. cj. 3. sg.: valle 54, 25 — vaille 87, 18 — 116, 1 
— vauge 78, 12. — 
cj. 3. pl.: vaugent 14, 1. — 
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20. Vouloir. 
Praes. 1. sg.: vul 3, 27 — voil 3, 27 — vuel 4,1 — 100, 
20 — 125, 28. — 
2. sg.: viauz 91. 2 — veauz 165, 16 — veaus 
140, 14. — | 
3. sg:: veaut 5,20 — 9, 4 — 29, 17 — viot 
7,3 — 235, 8 — viout 78, 16 — 97, 72 — viut 88, 17 — 
vot 131, 10 — 209, 9 — veust 157, 17 — vet 175,1 — 
80, 22 — veult 347, 19 —!). 
1. pl.: voluns 11, 26. — | 
3. pl.: veulent 12, 3 — 219, 31 — vulent 46, 15 
— vuelent 60, 8 — 65, 7 — 106, 23 — volent 187, 18 — 
— 237,16. — 
Imp. 3. sg.: voloit 8, 30 — 29, 3 — 164, 16. — 
3. pl.: voloient 8, 22 — 9, 12 — 10, 15 — voloent 
180, 16 — voleent 184, 10. — 
Perf. 3. sg.: vout 15, 24 — 20, 26 — 34, 12 — vost 
17, 13 — 24, 10. 16 — 34, 30 — volt 178,16 — 194, 11 
— 203, 24. — 
3. pl.: voudrent 26, 9 — 38, 3 — vodrent 198, 
15 — 235, 15. — 
Fut. 1. sg.: vodroi 166, 9. — 
2. sg.: voudras 3, 12. — 
3. sg.: voudra 8, 12 — 87, 27. 23 — vodra 69, 11. — 
3 pl.: vodront 69, 10. — 
Cond. 3. sg.: voudroit 5, 23 — 82, 10. — 
Praes. cj. 2. sg : vuelles 79, 11. — 
3. sg.: vuelle 59, 22 — 62,2 — 92, 6 — vuille 
59, 22 — vuele 107, 26 — voille 225, 3 — volle 171, 16 — 
215, 1. — 
Imp. cj. 3. sg.: vosist i2, 13 — 206, 3 — vausist 47, 
27 — vousist 5l, 25 — 78, 4 — 106,28 — vossist 185, 26 
—- yausit 78, 12. — 
3. pl.: vossissent 44, 6 — vosissent 210, 5. — 


1) Coutumes; vieult, 
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21. Venir. 

Praes. 3. sg.: vient ,2 — 4,4.16 — 12,17 ff. — 
vint 2, 18 — convent 89, 14 — viant 95, 18 — 221, 25 — 
veant 95, 18. — 

3. pl.: vienent 6, 2 — 28, 23 — 87,3. — 
Imp. 3. sg.: venoit 32, 3 — 52,22 — veneit 181, 17. — 
3. pl: venoient 8, 15 — veneient 10, 29 — venient 
11,8 — 

Perf. 3. sg.: vint 35, 16 — 38, 30 fi. — 

3. pl.: vindrent 32, 14 — 39, 6 fl. — viendrent 
203, 27. — 

Fut. 3. sg.: cenvindra 72, 14 — vendra 95, 17 — vandra 
134, 10. — 

Cond. 3. pl.: vendrient 10, 28. — 

Praes. cj. 3. sg.: viegne 11,1 — 86, 1. 10 — viene 30, 
6 — vegne 71, 7 — vigne 108, 13 — vienge 111, 24 — 
veigne 117, 4 — 239, 25. — 

Praes. 3. pl.: viegnent 85, 2 — 207, 14. — 

Imp. ej. 3. sg.: venist 12, 14 — 86,5 — 185,5. — 

3. pl.: venissent 27, 14 — 33, 11. — 

Inf.: venir 10, 12. — 


22. Tenıir. 


Praes. 1. sg.: tien 90, 16 — 146, 22 — tieng 90, 17 
— 129, 25. — 
3. sg.: tient 1,12 — 23, 9 — 10,3. — 
1. pl.: tenons 1. 5 — retenon 146, 29. — 
3. pl.: tienent 6, 4. 18. — 
Imp. 2. sg.: tenoies 111, 11. — 
3. sg.: tenoit 8, 30 — 9, 3 — 20, 24. — 
3. pl,: tenissoient 11, 8 — tenoent 233, 7. — 
Perf. 3. sg.: tint 23, 15 — 32, 32 — 40, 21. — 
3. pl.: tindrent 27, 21 — 47, 19. — 
Fut. 3. sg.: tindra 89, 80 — 91, 30 — retendra 216, 
15. — 
3. pl.: tendront 6, 19. — 
Cond. sg. 3.: tendroit 41, 22. — 
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Cond. 3. pl.: tindroient 40, 18. — 

Pr. cj. 3. 8g.: (re) tiegne 3, 27 — 51, 30 — 7,4 — 
apartiene 76, 26 — tienge 209, 9 — tegne 99, 14. -- 

3. pl.: tiegnent 15, 20 — tiengnent 23, 12 — 

teingnent 202, 25. — 

Imp. cj. 3. pl.: tenissent 68, 5. — 

Part. p.: tenu 5, 10. — 

Inf.: tenir 3, 29. — 


| 23. Avoıir. 
Praes. 1. sg.: ai 62, 27 fl. — & 93,6 — 241, 41 fi. — 
ae 175, 18. — 
2. sg.: as 165, 10. — 
3.8: 7, 17 ff. — 
1. pl.: avons 11. 24 — 67.22 — 164, 8 ff. -- 
avon 6, 12 — 122, 32 — 146, 29. — 
2. pl.: avez 239, 30. — 
3. pl: on 101, 13 — ont 111, 19 — 11, 30 ff. — 
Imp. 3. sg.: avot , 1 — 9, 1— 14,7 fl. — avet 11, 
23 — 14, 22 — 16, 1.2 ff. — avoist 37, 19, — 
1. pl.: avoions 59, 22. — 
3. pl.: avoient 6, 11 — 9, 4.9 — avoent 9, 9 — 
11, 28 — 36, 4 — aveient 12, 5. 12 — aveent 26, 6. — 
Perf. 2. sg.: eus 165, 9. — 
3. 8g.: 068,9 — 11,27 — 15,7 — eut 10, 2. — 
3. pl.; orent 14, 31 -- 27, 20 — 28,4. — 
Fut. 1. sg.: aur& 175, 8 — 
2. sg.: aras 79, 15. — 
3. sg.: ara 12, 24 — 26, 32 — 58, 13. 57 — 
aura 347, 15 — 
1. pl.: auron 114, 20. — 
3. pl.: auvront 45, 12 — auuront 33, 13 — avront 
133, 13 — aront 133, 23 — auront 221, 13. — 
Cond. 3. sg.: auroit 5, 23 — 12, 6 — aroit 233, 10. — 
3. pl.: auroient 47, 9 — 120, 12. — 
Pr. cj. 1. sg.: eie 165, 5 — aie 166, 19. -— 
2. sg.: aies 52, 29 — 347,7. — 


Pr. cj. 3. sg.: ait 17, 6. 17 — 21, 12 fl. — aist 2, 4 — 
34, 7 — 147, 27 — eist 165, 13 — eit 286, 29 — 1%, 12 
oit 161, 16 — et 76, 27 — 142, 31 — 165, 7. — 
Imp. cj. 2. sg.: eusses 163, 24. — 
| 3. sg.: eust 8, 23 — 17, 31 — 36, 1 — oist 
157, 23. — Ä 
3. pl.: eussent 10, 25 — 17, 29 — 34, 15 — 
ussent 48, 18. — | \ 
Imperativ: aiez 71, 6. — 
Part. p.: eu 29, 19 — 34, 33 — oi 143, 14. — 
Inf. p.: avoir 3, 14 fl. — aver 9, 4 — 105, 30 — 206, 
26 — avoer 161, 20. — 
24. Estre. 
Praes 1. sg.: su 4, 4 — 16, 10. 11 — 81, 24, — 
2. sg.: es 143, 25 — 165, 10. — 
3.8: el, 23 0, AA— 6,2 - 5 
2 fl. — at 127, 27 — 142, 29 — iest 129, 24. — 
1. pl.: somes 4, 9. — 
3. pl.: sunt 1, 12 — 2, 16 — 6, 27 — sont 2, 
30 — 3, 4 — 4, 23 — son 3, 11. — 
Imp. 3. sg.: estoit 8, 32 — 9,2 — 14,18 — estolet 
47, 21 — ert 8, 1.20 — 20, 2 — 26, 19 — iert 35, 24 — 
117, 7 — ere 21, 1. 15 — 35, 19 — 159, 6. 7 — iere 106, 
13 — 117, 21. — 
3. pl.: estoent 10, 26 — 211, 7 — estoient 17, 32 
— 18, 18 — erent 18, 18. — 
Bi sg.: fu 2, 21 — 20, 25 -- 25, 25 — fut 4, 9 
5,1 — il, 17. — 
3. pl.: furent 2, 24. 25 — 11, 21. -- 
Fut. 1. sg.: serai 81, 26. — 
3. sg.: sera 4, 3 — 16, 14 — 18, 21. — 
3. pl.: serunt 76, 4. — 
Cond. 3 sg.: seroit 24, 19 — 26, 9 — 170, 12 — seret 
102, 5 — seroet 142, 26. — 
3. pl : serient 117, 21 — sereent 212, 32. — 
Pr. cj. 1. sg.: sole 63, 2. — 
2.5g.: soles 52, 28 — 79, 13 — soes 192, 27. — 
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Pr. cj. 3. sg.: soit 5, 19 — 7,-2. 12 — 10, 4 — seit 10, 
10 — 12, 18. 28 — 13, 28 — set 13, 10 — 32, 7 — 61,6 
— soet 18, 9 — 188, 32 — soi 279, 12. — 

3. pl.: soient 6, 23 — 73, 26 — 133, 31 — 
seient 10, 7 -— seent 20, 6 — 182, 18 — 183, 22 — soent 
65,2 3 — 128, 18 — saient 70, 9 — 77, 16. — 

Imp. cj. 3. sg.: fust 8, 10 — 11, 29 — 13, 13. 23 — 
füt 10, 14 — 18, 14 — 65, 26. — | 

Imperativ: saiez 71, 6. — 

Part. p.: este 6, 29 — 9, 29 — 157, 12. — 

Inf. p.: estre 2, 23 — 4, 25. — 


Hieran schliessen sich noch einige unregelmässige Verben: 
Beneistre. 


Part. p.: beneetes 184, 26 — beneiz 220, 15 — benoittes 
220, 24. — 
Naistre. 
Praes. 3. sg.: nest 55, 13. 25 — 58, 4 — nait 5,83. — 
3. pl.: nessent 23, 19 — 227, 30 — 229, 15 — 
naissent 55, 11. — 
Imp. 3. sg.: nesseit 98, 8. — 
Perf. 3. pl.: nesquirent 55, 18. — 
Pr. cj. 3. sg.: nesse 55, 20. — 
Imp. cj. 3. sg.: nasquist 66, 6 — :nestra 171, 16. — 
Fut. 3. pl.: nestront 226, 26. — 
Part. p.: nez 58, 27. — 


Vita. 
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Natus sum Adamus Stoll Halis Saxonum anno h. s. LIV m. 
augusti patre Adamo matre Dorothea Wilhelmina e gente 
Püttmann quos morte mihi praematura ereptos valde lugeo. 
Fidei addictus sum evangelicae. 

Primis litterarum elementis imbutus per decem annos 
scholam realem Halensem frequentavi, maturitatis testimonio 
munitus vere a. h. s. LXXVI numero civium universitatis 
litterariae Fridericianae cum Vitebergensi consociatae ad- 
scriptus sum, ubi per quinque semestria studiis linguarum 
recentium operam dedi. Tum in Angliam me contuli ibique 
per duos annos sermoni Anglico quam optime discendo studui. 
In Germaniam reversus ut studia academica ad finem perdu- 
cerem Halas redii. Anno LXXXIl examine pro facultate 
docendi probatus, gymnasio reali Erpesfurtensi aggregatus 
eram ut annum tirocinii absolverem. 

Tum in paedagogio Driesenio usque ad Paschale anno 
LXXXVII in pueris instituendis versatus sum. 

Audivi v.v. d. d. Elze, Erdmann, Ewald, Haym, 
Hertzberg, Kirchhoff, Kramer, Pott, Sievers, Suchier, 
Ulriei, Wagner. 

Hermannus Suchier clementissime mihi permisit ut 
per tria semestria seminarii regii Romanici et Kirchhoff ut 
per unum annum seminarii geographici essem sodalis. 

Quibus omnibus viris optime de me meritis, praecipue 
autem Hermanno Suchier, viro illustrissimo qui semper 
clementissimis consiliis in hoc opusculo perficiendo me adjuvit, 
gratias nunc ago semperque habebo quam maximas. 


Druckfehler-Verzeichniss. 
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